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Das regionale Lifestylemagazin

Liebe Sportfreunde! Liebe Leserinnen und Leser!

Wir freuen uns über die vielen positiven Reaktionen aus dem Raum Goslar/
Harz über das neue Lifestyle-Magazin CLAARO, dem Nachfolger der frühe-
ren „Sports“. Dankbar haben wir auch konstruktive Kritik entgegengenommen 
und entsprechend umgesetzt, wie z.B. die Adressen der wichtigen Veranstal-
tungsorte. Weitere Hinweise, Infos und Tipps sind gewünscht. Schließlich 
wollen wir unser Magazin stetig verbessern.

Einen nächsten Schritt zum endgültigen Wandel vom reinen Sport- zu einem 
Lifestyle-Magazin haben wir schon für die neue Ausgabe vollzogen: Die Ab-
teilung Sport wurde nach hinten verlegt zu den Sportterminen. Über Ver-
anstaltungen und Freizeit-Angebote werden unsere Leser nun zuerst informiert. Dann folgen die Seiten rund um die Gesundheit, unsere 
Buch-Vorstellungen und schließlich der Bereich um Handwerk, Wirtschaft, Haus und Auto-Motor.
Wir vergrößern weiter Schritt für Schritt die Verteilungs-Region nun auch im Landkreis Goslar. Interessierte, die CLAARO zur kostenlosen 
Mitnahme auslegen möchten, können sich per Mail/Anruf bei uns melden. Auch wichtige Hinweise oder Anregungen für die Redaktion 
nehmen wir gern entgegen!
Wichtig bleiben uns weiterhin die Themen rund um die Gesundheit, Auto-Motor und auch der regionale Sport. In dieser Ausgabe kümmern 
wir uns unter anderem um die Motorradgedenkfahrt zum Braunschweiger Dom, stellen wichtige Infos zur Erkennung eines Herzinfarktes vor 
und berichten neben dem Start in die neue American Football Saison der New Yorker Lions in Braunschweig auch über die Liebenburger 
Reitsport-Veranstaltung „Reiten im Park“ und den Goslarer Altstadtlauf. 

Die Ausgabe 17-03 (Juni/Juli) wird in der ersten Juni-Woche erscheinen. Dann geht es unter anderem um das große ATP-Tennisturnier, oder um 
die Frage, ob Eintracht Braunschweig und der VfL Wolfsburg in der neuen Bundesliga-Saison gegeneinander antreten werden. Der sportliche 
Fokus liegt auch auf der Galopprennwoche in Bad Harzburg. Über die Goslarer Tage der Kleinkunst, die Aktion „gesund & fit durch den Som-
mer“, das große Schützenfest oder das Miner‘s Rock Open Air werden wir ebenso berichten wie über Aktivitäten in Salzgitter mit Strand- und 
Seefest sowie Drachenboot-Cup am Salzgittersee oder über eines der ältesten Altstadtfeste Deutschlands in Salzgitter-Bad! Freuen Sie sich 
schon jetzt auf die nächste Ausgabe.
Das claaro-Team wünscht allen Leserinnen und Lesern mit der aktuellen Ausgabe viel Lesevergnügen und viel Spaß bei den angekündigten 
Freizeitaktivitäten und Veranstaltungsterminen.

Die Ausgabe 17-03 (Juni/Juli) wird in der ersten Juniwoche erscheinen. Anzeigen- und Redaktionsschluss ist Montag der 15. Mai.

 
Ihr „claaro-Team“

Jürgen Sonnemann                                       Peter Müller
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Natürlich für ihre Gesundheit,
Natürlich aus ihrer Region!

Schaper & Brümmer GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 35 - 38259 Salzgitter - 05341-3070 www.schaper-bruemmer.de
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Bereits zum 37. Mal veranstaltet der Fachdienst Kultur der Stadt Salzgitter 
am Samstag, 13. und Sonntag, 14. Mai am Städtischen Museum Schloss 
Salder und auf dem Museumsgelände das traditionelle Museumsfest. 
Dort heiß heißt es: Feuermachen im Eiszeitgarten und mittelalterli-
ches Treiben im Schlossgarten mit einem Besuch im öffentlichen Ba-
dehaus genießen. Eines der erfolgreichen Themen des vergangenen 
Jahres wird wieder präsentiert: historische Gartenfeste. Über viele 
Jahrhunderte war das gemeinschaftliche Spielen in Parks und Gärten 
der europäischen Königshäuser ein beliebter Zeitvertreib des Adels. 
Große Holzspiele prägten die opulenten Gartenfeste der Renaissance 
und des Barocks und machten sie zu einem Vergnügen für die royalen 

Auch beim diesjährigen Festival der Klesmer und Weltmusik, das 
vom 26. Mai bis 28. Mai in Salzgitter-Bad stattfindet, präsentieren wie-

der namhafte und preisgekrönte Künstler und Straßenmusikanten ihre musikalische 
Vielfalt mit weiteren musikalischen Bonbons in den Umbaupausen.
Auf der Open Air-Bühne am Klesmerplatz präsentiert der Fachdienst Kultur der 
Stadt Salzgitter drei Tage lang Ensembles mit unterschiedlichen Stilrichtungen. 
Unter dem Motto „Umsonst und Draußen“ dürfte für jeden Geschmack etwas 
dabei sein. Dieses besondere musikalische Event wird in Erinnerung an die Salz-
gitteraner Klesmertradition aber auch an die jiddische Klezmer-Musik ausgerich-
tet.  Am Sonntag, 28. Mai, erlebt Salzgitter-Bad dann von 13 bis 18 Uhr mehr 
als nur einen verkaufsoffenen Sonntag: Straßenmusikanten werden durch die 
Straßen und Gassen der Altstadt ziehen. Auf der Bühne auf dem Klesmerplatz 
präsentieren Chöre ihr Können, die Innenstadt-Geschäfte haben geöffnet. 
Kinderflohmarkt am Vöppstedter Tor, Bilder- und Kunstgegenstände auf dem 
Brunnenplatz, und Arbeiten von Hobbykünstlern in der Vorsalzer Straße sowie 
Oldtimer auf dem Marktplatz gehören mit dazu. Street-Kicker sowie eine Mo-
denschau und das Spielmobil ergänzen das Angebot auf dem Marktplatz. Unter: 

www.salzgitter.de/tourismus/ werden die gebuchten Künstler vorgestellt.
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Salzgitter-Bad erlebt vom 05. Mai bis 30. Juni die Internationale Kunstausstellung 
„Artgeschoss 2017“. Die Arbeiten der zirka 30 beteiligten Künstler umfassen alle Be-

reiche der Bildenden Kunst - Malerei, Grafik, Fotografie, Objektkunst, Bildhauerei und 
Installation. Das Konzept von „Artgeschoss 2017“ sieht unter anderem vor, dass man viel-

fältige Kunst an den Orten begegnet, wo sie nicht unbedingt zu erwarten ist, dabei aber 
sehr authentisch und angebracht wirkt.

Über den Stadtteil Salzgitter-Bad verteilt zeigen internationale Künstler ihre Arbeiten an vie-
len verschiedenen Orten, darunter sind Geschäfte, Cafés, Restaurants und lokale Einrichtungen 

der Badenser Innenstadt. Die komplette historische Altstadt wird in eine große Kunstausstel-
lung verwandelt und kann aus einer neuen Perspektive betrachtet werden. 

Unterstützt wird diese Ausstellung durch den Fachdienst Kultur und der Wirtschafts- und 
Innovationsförderung Salzgitter (WIS). Deren Geschäftsführer Thomas Wetzel  

als auch Tourismusmanagerin Nicole Lüdicke und Citymanagerin Fran-
ziska Behrenz möchten dadurch die Attraktivität der sölter-

schen Altstadt fördern und den lokalen Einzelhandel 
unterstützen. Zusätzlich beteiligen sich Stu-

denten der Ostfalia Hochschule aktiv an diesem Projekt.  Im Rahmen der 
Ausstellungswochen soll es zwei verkaufsoffene Sonntage geben.  

Artgeschoss 2017 - Internationale

Hexenzauber im Harz

Kunstausstellung

  Konstantin Dery, „Teich im Frühling“,.. 
  150 x 90 cm, Öl auf Leinwand, 2016... 

  Die Hexen tanzen überall im Harz, auch in Wolfshagen.  

Klesmerfestival

Gäste. Vor der Kulisse des Renaissanceschlosses Salder werden von 
Strategiespielen der Renaissance über Labyrinth- und Kugelspielen des 
Barocks bis hin zu Knobel- und Brettspielen der Romantik als Nach-
bauten präsentiert. Nicht nur kleine Museumsfestbesucher können 
damit spielerisch auf Zeitreise gehen.
Traditioneller Bestandteil des Festes sind die Stände des Handwerker-
marktes, die mittelalterlichen Marketender, allerlei Kurzweil für die Kin-
der ein buntes Bühnenprogramm bis Mitternacht am Samstag. Dieses 
umfangreiche Angebot kann erneut bei freiem Eintritt genossen wer-
den. Die Navi-Anschrift für auswärtige Besucher lautet: Salzgitter Mu-
seumstraße oder „Hinter dem Knick“, wo es ausreichend Parkplätze gibt.

MuseumsfestMuseumsfest

Ist von Teufelskult und Hexenritt die Rede, so handelt es sich meist um die Wal-
purgisnacht im Harz. In der Nacht des 30. April wird zu Hexennase und Zauberhut, Be-
sen und Mistgabel, Teufelshorn und -schwanz gegriffen. Schließlich soll das höllische Vergnügen 
standesgemäß begangen werden.

Das Walpurgisfest ist ein traditionelles europäisches Fest, dessen 
Ursprünge bis in die vorchristliche Zeit zurückreichen. Bereits vor 1.000 Jah-
ren feierten die „Ureinwohner“ des Harzes ein Frühlingsfest, an dem durch verschiede-
ne Opfergaben an den obersten Germanengott Wotan, der Frühling begrüßt wurde. 
Die Harzer Walpurgisnächte werden in mehr als 20 Orten der Region gefeiert. Dabei 
befindet sich das Zentrum des sprudelnden Hexenkessels in den Ortschaften Bad 
Grund, Braunlage, Hahnenklee, Sankt Andreasberg, Schierke, Wolfshagen und Thale.
Ein Festprogramm mit Gauklern, Geistern und all dem Hexenvolk begeistert die 
von überall angereisten Gäste ebenso wie die Inszenierung von Goethes „Faust“ 
als Rockoper in der Brockenherberge auf der Brockenkuppe. Wer nicht auf seinem 
Reisigbesen den Weg zum Brocken zurücklegen möchte, dem sei die dampfende 
Brockenbahn empfohlen. Ob aktiv in zünftiger Verkleidung oder als beobachtender 
Zuschauer, die Walpurgisnacht im Harz wird für jeden zum unvergesslichen Erlebnis. 
Detaillierte Infos gibt es im Internet unter: www.harzinfo.de.
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Großes Engagement der Volksbank BraWo

Am 13. und 14. Mai 2017 heißt es beim dritten Sattelfest wieder 
„Rauf aufs Rad. Rein in die Region“. Anlässlich des 200-jährigen 
Fahrrad-Jubiläums bieten Institutionen, Verbände, Unterneh-
men, Städte und Gemeinden unter dem Motto „ZeitReise“ an 
zwei Tagen abwechslungsreiche Events und Aktionen mit his-
torischem oder zeitbezogenem Hintergrund an. Zudem können 
Naturbegeisterte wie gewohnt die Region zwischen Harz und 
Heide auf abwechslungsreichen Touren mit dem Fahrrad entde-
cken. Aus vielen Städten führen Touren zum Museumsfest nach 
Salzgitter-Salder.

So erfahren Bewohner und Touristen auch in Salzgitter ein 
ganzes Wochenende lang Interessantes und Neues rund um 
das beliebte Fortbewegungsmittel. Die vom ADFC geführte 38 
km lange Tour führt von Salzgitter-Bad (Start am Marktplatz, 
14. Mai, 9.30 Uhr) über Ringelheim zum Schloss entlang der Inners-
te bis nach Baddeckenstedt. Gemeinsam mit der Tour von Badde-
ckenstedt geht es weiter um den Höhenzug herum am Salzgitter-
see entlang zum Museumsfest Schloss Salder. Infos in Salzgitter: 
tourismus@wis-salzgitter.de oder Telefon: 0 53 41 / 900 99-40.
In Clausthal-Zellerfeld dürfen am 14. Mai ab 11.00 Uhr am Out-
doorcenter in der Altenauer Straße im Rahmen der Mountainbike-
Rennveranstaltungen E-Bikes getestet werden.

Sport-Oszkar
Die Grundschule Hallendorf  hat den Sport-Oszkar des Kinder-
netzwerkes United Kids Foundations erhalten. Die Trophäe er-
hielt Schulleiter Bastian Brylla vom Botschafter von United Kids 
Foundations und Leiter der Direktion Salzgitter der Volksbank 
Braunschweig-Wolfsburg, Steffen Krollmann. Ziel beim Parcours 
für den Sport Oszkar ist es, vor allem 
den Kindern Freude an Bewegung zu 
vermitteln, die nicht regelmäßig im 
Verein trainieren. Die Teamfähigkeit 
steht an erster Stelle, ein Leistungs-
gedanke spielt bei dieser Sportver-
anstaltung keine Rolle, daher gibt es 
keinerlei Wertung. Der Sport-Oszkar 
ist ein Wanderpokal und wird nach 
dem Sportfest jeweils verlost. 

„Rauf aufs Rad“

In Goslar treffen sich Freizeitradler und Amateure in der Bahnhofsstra-
ße (9.30 Uhr), um eine 30 km lange Strecke nach Vienenburg anzutreten. 
Die geführte Radtour anlässlich des 10-jährigen Radfahrens am grünen 
Band führt zur Vienenburger Altenbegegnungsstätte in der Goslarer 
Straße. Dort wird es eine Veranstaltung geben inkl. Verpflegung (Kaf-
fee, Kuchen, Gegrilltes). Organisator ist der „Vienenburg-Tourismus e.V.“ 
Telefon: 0 53 24 / 27 69, E-Mail: info@vienenburg-tourismus.de.

Initiatoren des Sattelfests sind die Allianz für die Region GmbH und der 
Zweckverband Großraum Braunschweig (ZGB) in Kooperation mit dem 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club e. V. (ADFC). In den ersten beiden 
Jahren erkundeten jeweils mehr als 2.000 begeisterte Radler die Region.

Erkrankungen des Herzkreislaufsystems sind 
laut dem Leitenden Oberarzt für Kardiologie 
im Elisabeth-Krankenhaus, Shadi Abuhamad, 
die häufigste Ursache für eine stationäre Be-
handlung von Patienten in Deutschland. Das 
Elisabeth-Krankenhaus ist dafür zukunfts-
weisend gerüstet.
Etwa die Hälfte müssen durch einen Kardio-
logen behandelt werden. Mit der koronaren 
Herzerkrankung wird in der Medizin die Er-
krankung der Herzkranzgefäße bezeichnet, die 
über verschiedene Prozesse der Arterioskle-
rose (Gefäßverkalkung) zu einer Verengung 
der Gefäße und in der Folge auch zu einer 
Minderdurchblutung und Schwächung der 
Herzmuskeln führt. „Charakteristisches Symp-

tom ist die Angina 
pectoris (Brustenge), 
die in der Regel 
zuerst unter Belas-
tung beginnt, im 
Verlauf aber inten-
siver und in Ruhe 

auftreten kann“, betont der Facharzt für Innere 
Medizin und Kardiologie. Hauptrisikofaktoren 
sind Volkskrankheiten wie Diabetes, Bluthoch-
druck, Übergewicht (Fettstoffwechselstörun-
gen) und Nikotinkonsum. Der Herzinfarkt ist 
dann die dramatische Folge der koronaren 
Herzerkrankung, verursacht durch einen kom-
pletten Verschluss eines Herzkranzgefäßes.
Als Folgen des Infarktes können Herzrhyth-
musstörungen, mit oft tödlichen Folgen, 
oder eine Herzschwäche mit starker Ein-
schränkung der Lebensqualität auftreten. 
Beides wäre vermeidbar, wenn man der 
Krankheit durch Vermeidung von Risikofak-
toren vorbeugt, und bei Beschwerden und 
Verdacht auf Verengungen den Hausarzt 
oder einen Spezialisten aufsucht. Dann ist 
in der Regel eine Herzkatheteruntersuchung 
notwendig. Bei dieser standardisierten Un-
tersuchung können die Herzkranzgefäße 
mit Ballon bzw. Stents ohne einen zweiten 
Eingriff versorgt werden. 

Das Team des St. Elisabeth-Krankenhauses 
verfügt darin über eine lange Berufserfahrung  
sowie eine spezielle kardiologische Ausbildung. 
„Wir verwenden ausschließlich qualitativ hoch-
wertige medikamentenbeschichtete Stents, 
die sich in groß angelegten klinischen Studien 
bewiesen haben“, betont Shadi Abuhamad. 
Für die optimale Behandlung verfüge das 
Krankenhaus über verschiedene, computer-
gestützte Techniken zur genaueren Analyse. 
Als eines von wenigen Krankenhäusern in der 
Region hat das St. Elisabeth-Krankenhaus mit 
dem FFR-Gerät, eine sogenannte Druckdraht-
messung, ein modernes System im Katheter-
labor etabliert. Ein hauchdünner Draht mit 
integriertem mikroelektronischem Chip in 
Form eines Sensors wird in das verengte Herz-
gefäß vorgeschoben, um den Druck und den 
Blutfluss hinter der Engstelle zu messen. Der 
Therapieerfolg wird nach Aufdehnung einer 
relevanten Engstelle exakt dokumentiert. Die-
se Messung geschehe schnell und schmerzfrei.

Volkskrankheit „Koronare Herzerkrankung“
Informationsveranstaltung

mit Herrn Oberarzt 

Shadi Abuhamad
 

Am 25.04.2017 um 17.30 Uhr

im St. Elisabeth-

Krankenhaus Salzgitter

Stenose im Herzkranzgefäß

Förderung des Ehrenamtes
Fast 7000 Euro an Spenden aus dem Topf der Gewinnspar-

zweckerträgen der Volksbank BraWo erhielten in unterschied-

lichen Höhen die Lebenshilfe Salzgitter (für Therapie-Mate-

rial), der Förderverein „Jugendcamp Neuwerk“ (Erneuerung 

der Geschirr-Spülanlage), der Famili-

ensportbund Salzgitter (Ankauf eines 

Defibrillators), der TSV Sickte (Unter-

stützung für Cheerleader-Uniformen) 

und der TSV Thiede (neue Sportmate-

rialien und -geräte) mit. Mit dabei (von 

links): Wolf-Tammo Köhne (Förder-

verein Neuwerk), Steffen Krollmann, 

Hans-Jürgen Knapp (TSV Thiede), Finja 

Bode, Nina Novak (TSV Sickte), Cord 

Eichhof (Lebenshilfe), Lia Bode (TSV 

Sickte), Matthias Giffhorn (FSB), Bert-

ram Boronowski (TSV Thiede) sowie 

Hans Tilch (Förderverein Neuwerk).  
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Wenn Schmerzen chronisch werden, ist das für die Be-
troffenen eine enorme Belastung. Mit dem leitenden 
Oberarzt Dr. med. Sebastian Wyszomirski und Oberarzt 
Dr. med. Ingomar Conrad möchte das HELIOS Klinikum 
Salzgitter dem zunehmenden Bedarf an Schmerzthera-
pien gerecht werden. In der Klinik für multimodale in-
terdisziplinäre Schmerztherapie widmen sich die beiden 
Mediziner der Therapie verschiedener Schmerzformen. 

„Wer unter dauerhaften Schmerz-
zuständen von mehr als drei bis 
sechs Monaten leidet, ist grund-
sätzlich für diese Schmerztherapie 
geeignet. Das stationäre Behand-
lungsangebot der Schmerzklinik 
richtet sich an Patienten mit dauer-
haften Rücken-oder Kopfschmer-
zen, Schmerzen des Bewegungsap-
parates, Somatisierungsstörungen oder schweren rheumatischen 
Erkrankungen“, erläutert Dr. med. Sebastian Wyszomirski, Leiter 
der Schmerzklinik. Nach Schätzungen der Deutschen Gesellschaft 
zum Studium des Schmerzes (DGSS) zufolge gibt es pro 100.000 
Einwohner etwa 6.250 Patienten, die an schweren Dauerschmer-
zen leiden. „Die Behandlung von chronischen Schmerzen ist bei uns 
eine Therapie, die sich aus verschiedenen Bausteinen unterschied-
licher Fachgebiete zusammensetzt“, erläutert  der Facharzt für An-
ästhesiologie, spezielle Schmerztherapie, spezielle Intensivmedizin, 
Palliativmedizin und Notfallmedizin. 

Die multimodale Schmerztherapie bildet mit Medikamenten, Psy-
chotherapie und weiteren aktivierenden Therapieformen in einem 
ganzheitlichen Behandlungsansatz den Kern des umfassenden The-
rapiekonzeptes im HELIOS Klinikum Salzgitter.  
„Die Patienten lernen dabei ihre Fähigkeiten optimal einzusetzen 
und auszubauen, um ihre körperlichen und seelischen Belastungen 
zu senken und gleichzeitig ihre Leistungsfähigkeit zu erreichen“, so 
der Oberarzt Dr. med. Ingomar Conrad.  

Ziele der Behandlung sind die Linderung der Schmerzen durch ver-
schiedene Methoden und Techniken, Umstellung und/oder Verrin-
gerung der benötigten Schmerzmedikamente sowie der Wiederein-
stieg in die berufliche Tätigkeit und die Förderung und Umsetzung 
von Alltagsaktivitäten.

Kampf dem chronischen SchmerzFredenberg

Gesundheitstage
Ost- und Westsiedlung 

Das Fredenberg Forum e.V. veranstaltet vom 4. bis 15. Mai gemeinsam mit der Stadt Salzgitter und einigen Sponsoren die Ge-
sundheitswochen 2017 am Fredenberg. Mit dem Projekt soll die Notwendigkeit einer nachhaltig angelegten Prävention zur 
Vermeidung von Gesundheitsrisiken am Fredenberg deutlich gemacht werden. 

Die Gesundheitswochen sind ein Netzwerkprojekt, in das unterschiedliche Zielgruppen im Stadtteil eingebunden sind (Lehrer/in-
nen, Erzieher, Eltern, Multiplikatoren und Bewohner/innen), um auf die Bedeutung von Sport, Bewegung, Bildung und Ernährung im 
Stadtteil aufmerksam zu machen. 

Eine wichtige Zielgruppe dieser Angebote sind wieder Kinder und Ju-
gendliche: weil sie häufig bereits gesundheitliche Probleme aufwei-
sen, und weil bei ihnen ein hohes Gesundheitspotenzial vorhanden 
ist, das aktiviert und erhalten bleiben soll. Die Auftaktveranstaltung 
mit vielen Mitmachaktivitäten und Informationen rund um das The-
ma Ernährung und Bewegung findet in Zusammenarbeit mit dem 
AWiSTA Fredenberg am Donnerstag, 4. Mai von 10.00 – 12.00 Uhr in 
den Räumen des Fredenberg Forums und AWiSTA Fredenberg (Stadt-
teilzentrum Fredenberg) am Kurt-Schumacher-Ring 4 statt. Weitere 
Programm-Infos sind im Internet unter: www.fredenberg-forum.de zu 
finden. Gruppen und Klassen melden sich bitte an unter: Tel. 5 05 12 
oder E-Mail fredenberg-forum@t-online.de.

Zum bereits 7. Mal organisieren zahlreiche Akteure rund um die 
Ost- und Westsiedlung in Salzgitter-Bad die Gesundheitstage 
vom 12. bis 19. Mai für alle Generationen zu den Themen Ge-
sundheit, Ernährung und Bewegung.  
Der Startschuss fällt beim bunten Aktionstag für jung bis alt am 
Freitag, 12. Mai auf dem Martin-Luther-Platz in Salzgitter-Bad.
Von 14.00 – 17.00 Uhr laden die Akteure zum Mitmachen ein. Viel-
fältige Angebote, Auftritte, Leckeres und Informationen machen 
Geschmack auf mehr. Die Gesundheitstage rund um die Ost- und 
Westsiedlung in Salzgitter-Bad werden von unterschiedlichen 
Akteuren gemeinsam organisiert. Ein Flyer informiert ausführlich 
über die Angebote der Woche und über die unterschiedlichen 
Startzeiten der Angebote. Für alle Altersklassen findet sich Inter-
essantes zu Gesundheit, Ernährung und Bewegung.

Gesundheitswochen

Es gibt viele Wege aus dem Schmerz: Das Team der Schmerzklinik am
HELIOS Klinikum Salzgitter möchte den Betroffenen und
Interessierten genau diese aufzeigen.

Das Schmerzteam kann je nach Ausfall der Diagnose ei-
nen stationären Aufenthalt von 10 – 15 Tagen in Einzelzim-
mern mit einem individuellen Therapieplan empfehlen. 

„In vielen Fällen ist die Schmerzgeschichte sehr lang und kom-
plex. Wir wollen langfristig das allgemeine Wohlbefinden erhöhen 
und damit die Lebensqualität fördern“, betont Dr. med. Ingomar 
Conrad, Facharzt für Anästhesiologie, Chirotherapie, Psychothera-
pie und spezielle Schmerztherapie. 

Für die fachgerechte Durchführung der Behandlung steht den Pa-
tienten ein Team von Spezialisten zur Verfügung, welches aus zwei 
Fachärzten für Anästhesie und Spezielle Schmerztherapie, einer 
pflegerischen Schmerzexpertin (Pain Nurse), einer Psychologischen 
Psychotherapeutin, einer Diplom-Psychologin, zwei Physiothera-
peuten mit den Zusatzqualifikationen Schmerz- und Manualthe-
rapie, Ergo-, Kunst-, Yoga- und Tanztherapeuten besteht. Zudem 
arbeitet das Team der Schmerzklinik eng mit den anderen Fachab-
teilungen des Klinikums und den niedergelassenen Kollegen zusam-
men, sodass sich die Behandlung an den persönlichen Bedürfnissen 
des Patienten orientieren kann. 

Voruntersuchungstermine können Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 10.00 bis 14.00 Uhr und Mittwoch von 10.00 bis 
13.00 Uhr telefonisch mit der pflegerischen Schmerzexpertin (Pain 
Nurse) unter: 0 53 41 - 835-37 67 vereinbart werden. 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter:
www.helios-kliniken.de/salzgitter.

Dr. Wyszomirski (rechts) & Dr. Conrad (links)
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Am 12. Mai stehen Pfleger und zu Pflegende unter dem 
Motto „Eine starke Pflege weist den Weg!“ im weltweiten 
Mittelpunkt des Interesses.  Angesichts von etwa 6 Mil-
lionen zu pflegenden Personen in Deutschland bis 2030, 
stehen Krankenhäuser, Senioreneinrichtungen sowie die 
vielen Pflegeeinrichtungen vor einer Mammutaufgabe. 
Schwerpunkt dabei ist sicherlich der immer stärker zu-
nehmenden Anteil an Demenz erkrankten Patienten, die 
derzeit mit 1,5 Millionen fast die Hälfte aller pflegebe-
dürftigen Personen ausmachen.

Internationaler Tag der
Pflegeberufe 2017

Aufgrund dieser progressiven Entwicklung fordern Verbände ver-
besserte Rahmenbedingungen in der Pflege und in der Pflegeaus-
bildung, um der Vielfalt der Anforderungen gerecht zu werden. Der 
12. Mai steht daher international ganz im Zeichen der Pflegeberufe. 
Dieses Datum wird  auf der ganzen Welt als Internationaler Tag 
der Pflege (engl.: International Nurses Day) begangen. Dieser 12. 
Mai erinnert an den Geburtstag der britischen Krankenschwester 
Florence Nightingale (1820 – 1910), die als Pionierin der modernen 
Krankenpflege für ihren unermüdlichen Einsatz  des Krimkrieges 
hoch geachtet wird.

Schon 1903 wurde der konfessionell sowie politisch unabhängige 
deutsche Interessens- und Berufsverband der Pflege (DBfK) ge-

gründet.  Seine haupt-und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
setzen sich in vier Regionalverbänden aktiv für die Interes-
sen der deutschen Pflege zum Wohle von pflegebedürfti-
gen Menschen und Pflegenden ein. Der DBfK versteht sich 
dabei als innovativer Schrittmacher und Reformer sowie 
berufspolitisches Gewissen in einem Gesundheitssystem, 
das gegenwärtig einen tiefgreifenden Wandel durchläuft. 

Dabei spielt der Verband nicht nur in Dis-
kussionen zu Gesundheitsreformen oder 
der Pflegeversicherung eine entscheiden-
de Rolle, sondern setzt sich aktiv für die 
Belange und perspektivenreiche Zukunft 
der Pflege als Hauptpfeiler des Gesund-
heitswesens in Deutschland ein. Denn als 

größte Berufsgruppe im deutschen Ge-
sundheitswesen übernehmen die Pflegen-
den eine zentrale Rolle in dessen Neu- und 
Umgestaltung. Der DBfK versteht sich vor 
allem als berufsständische Interessenver-
tretung, hat jedoch das Wohl der Betrof-
fenen gleichermaßen im Fokus, zumal die 
Pflegeberufe den höchsten Anteil an tägli-
chem Patientenkontakt in Krankenhäusern, 
stationären Pflegeeinrichtungen und der 
häuslichen Pflege aufweisen.

Durch das Mehrmarkenkonzept der Auto-
galerie Födisch erhält der Kunde dort nicht 
nur eine exzellente und unabhängige Bera-
tung, sondern auch Betreuung, Reparatur 
und Garantie auf dem von den diversen 
Herstellern geforderten hohen Qualitäts-
niveau. Dazu der Inhaber: „Bei uns erhalten 
die Käufer die Sicherheit des Fachhandels 
und einer meistergeführten 
Werkstatt.“ 

Die Autogalerie Födisch ist 
aufgrund der seit 40 Jahren bestehenden 
guten Kontakte zu vielen Großhändlern 
in der Lage, jedes gewünschte Auto jeder 
Marke zu günstigen Preisen anzubieten. Ein 
Klick auf der Homepage www.autogalerie-
foedisch.de und schon können Interes-
sierte die Konfiguration ihres Traumautos 
zusammenstellen. Das Auto ist schnell 
geliefert und das auch noch zu einem ver-
dammt guten Preis.
 
Seit bald 40 Jahren ist die Autogalerie Fö-
disch mit den Standorten in Salzgitter-Le-
benstedt an der Leibnizstraße und als Au-
tocompany in der Peiner Straße bekannt 

für aktuelle Peugeot und Ford-Modelle. 
Die Firma Födisch zählt darüber hinaus 
noch zu den wenigen Vertragshändlern, 
die auch fit in sämtlichen anderen Marken 
sind. Re-Importe, Neuwagen, Tageszulas-
sungen und Gebrauchtwagen aller Fabrika-
te und Modelle sind stark preisreduziert in 
kürzester Zeit lieferbar.

Die Kompetenz und fach-
lichen Qualitäten, die das 
Födisch Werkstatt-Team als 

Vertragshändler für Peugeot- und Ford-
Modelle zu leisten vermag, gelten ebenso 
für alle anderen bundesweit angebotenen 
Automarken von A-Z. „Wir können unseren 
Kunden als Mehrmarkenhandel jedes ge-
wünschte Fahrzeug besorgen, selbst wenn 
jemand sein Wunschauto über ein Internet-
portal in Bayern gefunden hat“, betont Nor-
bert Födisch. Entweder wird es dann nach 
Salzgitter gefahren oder auf Wunsch per 
Transporter zum neuen Standort gebracht. 

Inhaber Norbert Födisch freut sich über die 
positive Entwicklung bei Peugeot mit der 
zweimaligen Auszeichnung zum „Auto des 

Jahres“, den Autojournalisten im Rahmen 
des Genfer Autosalons verleihen. 2014 war 
es der Peugeot 308 und 2017 wurde mit 
dem 3008 zum ersten Mal ein SUV mit die-
sem Titel in Genf ausgezeichnet.

Autogalerie Födisch - 
Ein Händler, alle Marken

„Starke Pflege
weist den Weg“
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Salzgitters Autohändler präsentieren fast 100 Modelle aus den aktuellen Produktio-
nen der Saison vom Freitag, 5. bis Sonntag 7. Mai  in der Lebenstedter City, parallel 
dazu wird ein unterhaltsames Programm für Jung & Alt angeboten. Am Sonntag  laden 
die Geschäftsinhaber von 13.00 bis 18.00 Uhr zum Bummel und Shoppen ein. 

VW- und Audi-Modelle vom Autohaus Strube gehören ebenso dazu wie die Elek-
tro- und Erdgas-Fahrzeuge, die  vor dem WEVG-Gebäude zu finden sind. Der Energie-
versorger unterhält kleine und große Besucher mit Spielen und Aktionen. Daneben 
können die Madzda-Modelle in Augenschein genommen werden. Skoda-und Renault-
Fahrzeuge sind wieder zusammen mit Citroen auf der Chemnitzer Straße zu finden. 
Die Autogalerie Födisch zeigt das Wichtigste von Peugeot und Ford.  In der Fußgängerzone finden die Besucher die Stände von BMW, 
Opel sowie Fiat und Hyundai. Die Polizei ist wieder mit ihrem Infostand dabei. 

Am Samstag, 29. April, wird Salzgitter mit dem 20. Verkehrssicherheitstag und der 30. Gedenkfahrt für die Un-
fallopfer unter den Motorradfahrern der Saison 2016 traditionell zur Biker City in Norddeutschland. 3.000 

Biker werden für den Konvoi (Start 14.15 Uhr) nach Braunschweig erwartet. 

Partner unter dem Motto „Bring den Frieden auf die Straße“ sind die Stadt Salzgitter (Fachdienst 
Kultur) und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Motorradfahrer. Die Organisation wird getragen 

von vielen ehrenamtlichen Kräften der Polizei, Feuerwehr, THW, JUH und der Verkehrswacht. 
Es gibt wieder ein umfangreiches Kulturprogramm für die Biker und die rund 8.000 Besu-
cher mit abwechslungsreicher Livemusik sowie vielfältigem gastronomischen Angebot sowie 
ein Lagerfeuer direkt vor dem Rathaus. Pokale für den jüngsten und ältesten Teilnehmer mit 
dem ältesten Motorrad stehen ebenso auf der Agenda wie die Wette von Oberbürgermeis-
ter Frank Klingebiel und Attraktionen für die kleinen und großen Besucher. Beim ADAC-Si-
cherheitstraining wird richtiges Bremsverhalten auf tückischem Untergrund gezeigt. Mit dem 

Lebensretter-Flashmob der Berufsfeuerwehr Salzgitter mit tatkräftiger Unterstützung der JUH 
wird für Erste Hilfe Ausbildungen geworben.

„Rocco Recycle“ sowie „Good & Dry“ heizen den Gästen ein. Um 19.00 Uhr läutet die „Jimmy Reiter 
Band“ den Abend ein. Beim Höhepunkt und Abschluss der Biker-Party stellt ab 21.00 Uhr die Country 

& Western-Formation „The Twang“ ihre neue CD „Wüste Lieder“ vor.  

Salzgitter wird wieder zur Biker City

& Automeile 2017Autos
Stadtbummel

  VW und Audi satt in der Nähe des City Carrees.  

Bauplätze in Salzgitter, Goslar und Peine
Häuslebauer können sich zurzeit den Traum von 
den eigenen vier Wänden auf einem Top Grund-
stück direkt von der Stadt Salzgitter erfüllen. 
Im gesamten Stadtgebiet stehen attraktive 
Baugrundstücke zu moderaten Preisen in ver-
schiedenen Baugebieten zur Verfügung, zusätz-
lich werden weitere Baugebiete entwickelt, um 
der wachsenden Nachfrage nach preisgünsti-
gem Bauland gerecht zu werden.

Die Stadt reagiert damit auf die Hochkonjunktur. So 
liegen bereits 1250 aktuelle Bauplatzbewerbungen 
für das gesamte Stadtgebiet vor. Verantwortlich sind 
die historisch niedrigen Baugeldzinsen, das Bestreben 
vermehrt in Sachwerte zu investieren und die mittler-
weile große Attraktivität der Stadt Salzgitter für junge 
Familien. Wer will, kann sich weiter online in die Inter-
essentenliste eintragen, um bei der Grundstücksverga-
be in den neuen Baugebieten berücksichtigt zu werden.

Bevor aber die Baufirma anrückt, müssen zahlreiche Dinge beachtet und abgeklärt wer-
den. Eine Übersicht der wichtigsten Regelungen, Informationen und Anlaufstellen zeigt 
eine nun aktuell erschienene Broschüre mit dem Namen „Bauen in Salzgitter - wo Leben 
lebenswert ist“. Im Internet kann die Broschüre unter: www.salzgitter.de heruntergela-
den werden. Erhältlich ist sie auch im Fachgebiet Bauordnung der Stadt. Weitere Infor-
mationen telefonisch unter: 0 53 41 / 839-33 35.

Derzeit stehen in Salzgitter Baugebiete in Ringelheim (Lange Äcker West), Lebenstedt (Fredenberg West) und Thiede (Sierscher Weg) zur 
Verfügung.  Für die Baugebiete Salzgitter-Lichtenberg „Stukenbergweg“ und Salzgitter-Heerte „Bahnhofsallee“ 3. Bauabschnitt findet derzeit 

ein Abverkauf statt.
Infos sind im Internet unter: www.salzgitter.de >> Stadtleben >> Wohnen >>Bauen zu finden. 
Kaufinteressenten können sich an den Eigenbetrieb Grundstücksentwicklung für die Bewerbung 
und Einzelfragen wenden: Telefon 05341 / 839-3712, E-Mail bauplatzvergabe@stadt.salzgitter.de. 

Folgende Baugebiete werden derzeit
erschlossen:
• Salzgitter-Gebhardshagen „Nordost“,
 mit 31 + 25  Baugrundstücke 
• Salzgitter-Lebenstedt „Fredenberg West“,
 mit 76 + 75 Flächen
• Salzgitter-Bad „Nordholz“, 33 + 15 
• Salzgitter-Bad „Wohnen am Berg“,
 45 ab 2018/2019
• Salzgitter- Thiede „Am Bahnhof“,
 35 in 2018
• Salzgitter Lichtenberg
 „Westlich Stukenbergweg“, 23 in 2018
• Salzgitter-Ringelheim „Lange Äcker“,
 Restflächen 20 ab 2019/2020

Der Traum
vom eigenen Haus 
wird wahr...
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Schaper & Brümmer, Hersteller von rein pflanzlichen Arzneimitteln 
aus Salzgitter-Ringelheim, hat die Überprüfung der amerikanischen 
Gesundheitsbehörde FDA (Food and Drug Administration) bestanden. 
Die Inspektion sei von enormer Bedeutung für Unternehmen aus 
dem Gesundheitssektor: Wer sie meistert, darf Präparate für den 
US-amerikanischen Markt herstellen. Die Bewertung der FDA ist aber 
auch richtungsweisend für Behörden anderer Länder, heißt es aus 
dem Unternehmen.

Ziel der Untersuchungen war es, so eingehend zu prüfen, dass jeder 
mögliche Schaden vom amerikanischen Volk abgewendet werden 
kann. So erstaunt es wenig, dass die Anforderungen der Behörde 
hinsichtlich der Produktions- und Qualitätssicherungsprozesse sehr 
hoch und detailliert sind.

Die FDA-Inspektoren prüften im Februar vier Tage lang Zahlen und 
Fakten rund ums Unternehmen, die Produktionsabläufe sowie das 
Vorgehen bei Qualitätskontrolle und -sicherung. Eine Besichtigung 
rundete die Überprüfung ab. Der US-Inspektor war sehr zufrieden mit 
Schaper & Brümmer und hatte keine Beanstandung. Damit darf der 
Ringelheimer Arzneimittelhersteller den amerikanischen Markt wei-
terhin mit den Produktfamilien Remifemin und Esberitox ausstatten.

Weltpremiere mit Alstoms
Wasserstoffzug

Ausbildungsmesse BONA SZ
erneut erfolgreich

„Neben der Bedeutung der FDA-Empfehlung für den amerikanischen 
Markt ist diese gelungene Inspektion auch ein weltweites Signal für 
die Qualität, die Schaper & Brümmer bietet“, erklärte Geschäftsfüh-
rerin Susanne Caspar.

                               Mit diesem Zug macht sich Alstom auf in eine emissionsfreie Verkehrs-Zukunft.  

Schaper & Brümmer bleibt auf dem US-Markt

Die 6. Ausbildungsmesse BONA, die im März über 2000 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern und Lehrer in die 
Amselstieg-Sporthalle in Lebenstedt gelockt hatte, ist aus 
dem Veranstaltungskatalog der Stadt Salzgitter nicht mehr 
wegzudenken. 

Wie es nach dem Schulabschluss weitergehen könnte, erfuhren die 
Schüler ab Klassenstufe 9 bei über 60 Ausstellern. Wissenswertes zu 
den einzelnen Berufsbildern erfuhren sie von Auszubildenden, jun-
gen Berufstätigen und Personalverantwortlichen. Die Jugendlichen 
konnten durch die Messe frühzeitig Kontakte zu potenziellen Arbeit-
gebern knüpfen. Auch zehn Hoch-, Fachhoch- und Fachschulen so-
wie Zoll und Bundeswehr stellten ihr Studienangebot und die jewei-
ligen Zulassungsvoraussetzungen vor. Zum ersten Mal waren auch 
die Metro Group und die Deutsche Post AG unter den Anbietern.

Beim Marktplatz der Möglichkeiten, wo sich die „großen Fünf“ 
Salzgitters (Salzgitter AG, Volkswagen AG, MAN Truck & Bus AG, 
Alstom Transport Deutschland GmbH, Robert Bosch Elektronik 
GmbH) in diesem Jahr bei der Salzgitter AG präsentierten, konnten 
berufliche Interessen und Neigungen noch genauer unter die Lupe 
genommen werden. Den Schülern wurde hier hautnah vor Augen 

Alstom hat im März die erste Testfahrt mit dem weltweit einzigen brennstoffzellenbetriebenen Personenzug Coradia iLint erfolgreich bei 
80 km/h auf der werkseigenen Teststrecke in Salzgitter durchgeführt. In den kommenden Monaten folgt eine umfangreiche Testkampag-
ne in Deutschland und Tschechien mit Tempo 140, bevor der Coradia iLint Anfang 2018 auf der Strecke Buxtehude–Bremervörde–Bremer-
haven–Cuxhaven in den Probebetrieb mit Fahrgästen geht. 

Getestet wird die Stabilität des Energieversorgungssystems, das sich auf das abgestimmte Zusammenspiel zwischen Antrieb, Brennstoff-
zelle und Batterie des Fahrzeuges stützt. Auch die Bremsleistung wir genauestens überprüft.
Der Coradia iLint ist weltweit der erste Niederflur-Personenzug, der mit einer Wasserstoff-Brennstoffzelle betrieben wird. Dieser kom-
plett emissionsfreie Zug ist geräuscharm und gibt lediglich Wasserdampf und Kondenswasser ab. „Diese Testfahrt ist ein wichtiger Mei-

lenstein für Umweltschutz und technische Innovation. Mit diesem Fahrzeug ist Alstom der erste Schie-
nenfahrzeughersteller, der eine emissionsfreie Alternative für Nahverkehrszüge bietet“, sagte Didier 

Pfleger, Sprecher der Geschäftsführung von Alstom Deutschland und Österreich.
In Salzgitter wurde eine mobile Tankstelle für den Wasserstoff errichtet. Dieses Nebenprodukt 
eines industriellen Prozesses wird hier als Abfallprodukt sinnvoll weiterverwendet. Langfristig 
unterstützt Alstom die Wasserstoffgewinnung aus Windkraft. Alstom hat bereits Absichtserklä-
rungen für den Kauf von 60 Zügen unterzeichnet. 

  Im Labor.  

geführt, wie Tätigkeiten in den Bereichen Elektro, Mechanik und 
Mechatronik im Arbeitsalltag aussehen können. „Von der gezielten 
Kontaktaufnahme auf der Messe profitieren die Jugendlichen und 
die Betriebe gleichermaßen.“, sagte Oliver Syring, Geschäftsführer 
der Allianz für die Region.

BONA SZ steht seit 2008 für „Berufsorientierung und Nachwuchssi-
cherung für gewerblich-technische und naturwissenschaftliche Be-
rufe unter veränderten demografischen Bedingungen in Salzgitter 
und der Region Braunschweig“. Entwickelt wurde das Programm auf 
Initiative der Salzgitter AG und der Stadt Salzgitter sowie von Ver-
tretern aus Wirtschaft, Lehrer- und Elternschaft, Verwaltung sowie 
der Agentur für Arbeit Braunschweig-Goslar und der  Allianz für die 
Region GmbH. BONA SZ habe sich vor allem in der „Pilotregion“ 
Salzgitter etabliert und sei fester Bestandteil an den hiesigen Schu-
len so Christa Frenzel, Erste Stadträtin der Stadt Salzgitter. 

  Von der Gesundheitskasse AOK gaben Hendrik Weber sowie die Auszubildenden  
  Clemens Ludwig und Kim-Alisha Hänig (von links) Auskunft.  

  Die zukünftigen Krankenschwestern und -pfleger der Helios-Klinik in Salzgitter  
  beschrieben ihre interessanten Arbeitsfelder.  
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BUCH
Vorstellung

Hunter is back! Sein fünfter 
Fall führt Dr. David Hunter in die 
Backwaters, ein unwirtliches Mündungsgebiet in Essex, wo die 
Grenzen zwischen Land und Wasser verschwimmen. Seit über 
einem Monat ist der 31-jährige Leo Villiers spurlos verschwun-
den. Als an einer Flussmündung zwischen Seetang und Schlamm 
eine stark verweste Männerleiche gefunden wird, geht die Poli-
zei davon aus, Leo gefunden zu haben. Der Spross der einfluss-
reichsten Familie der Gegend soll eine Affäre mit einer verheira-
teten Frau gehabt haben, die ebenfalls als vermisst gilt: Leo steht 
im Verdacht, Emma Darby und schließlich sich selbst umgebracht 
zu haben. Doch David Hunter kommen Zweifel an der Identität 
des Toten. Denn tags darauf treibt ein einzelner Fuß im Wasser, 
und der gehört definitiv zu einer anderen Leiche. Für die Zeit sei-
nes Aufenthalts kommt David Hunter in einem abgeschiedenen 
Bootshaus unter. Es gehört Andrew Trask, dessen Familie ihm 
mit unverhohlener Feindseligkeit begegnet. Aber sie scheinen 
nicht die einzigen im Ort zu sein, die etwas zu verbergen haben. 
Mit der lang erwarteten Fortsetzung seiner David-Hunter-Serie 
legt Bestseller-Autor Simon Beckett erneut einen Thriller der 
Meisterklasse vor. Das Buch erscheint als Weltpremiere zuerst in 
deutscher Sprache. | Simon Beckett - Totenfang, Fester Ein-
band, 560 Seiten, Rowohlt, 22,95 EUR, ISBN: 978-3-8052-5001-6 

Schwachstelle Genick - „Das sitzt mir im Nacken!“ „halsbre-
cherisch“ „... den Hals wagen“ „... Kopf und Kragen riskieren ...“ „ Das 
bricht mir das Genick!“ „waghalsig“ Der Volksmund bringt es auf den 
Punkt: Alle wissen, dass der Hals eine besondere Stelle am Körper ist. 
Er ist ein „Nadelöhr“. Alle Stränge, die den Kopf versorgen, müssen 
da durch. Und umgekehrt genauso: Alles was der Kopf dem Körper 
zu sagen hat, muss durch den Hals hinab. Hatten Sie einen Fahr-
radunfall oder reiten Sie? Sind sie beim Sport böse gefoult worden 
oder haben einen Ball an den Kopf bekommen? Wir Ihnen immer 
schwindelig? Dann sind Sie vielleicht auch „so ein Fall“ mit instabilem 
Genick! Vermutlich können Sie ein Lied davon singen, was bei Ihnen 
gesundheitlich alles nicht so ganz stimmt. Denn der instabile Nacken 
ist ein „Krankheitsgenerator“, der Ihren Körper massiv beeinflussen 

und sogar schädigen kann. Migräne, 
Rheuma, Allergien und Schlimmeres 
können die Folge sein. Wie das pas-
siert und wie Sie sich davor schützen 
können lesen Sie in diesem Buch: Mit 
der Drei-Säulen-Therapie kann der 
„Generator“ gestoppt und Ihre Ge-
sundheit erhalten werden! | Dr. Bodo 
Kuklinski & Dr. Anja Schemionek, , ca. 
144 Seiten, Broschur, AURUM-Verlag,  
14,80 EUR, ISBN: 3-89901-075-2     

Die 50 gesündesten 10-Minuten-Rezepte
Su Vössing, ehemals Deutschlands jüngste 
Sterneköchin, hat nach den Ernährungstipps 
von Dr. Anne Fleck, renommierte Ärztin und 
Ernährungsmedizinerin aus Hamburg, über 50 
einzigartige Rezepte entwickelt. Dr. Anne Fleck 
hat für dieses Buch die Zutaten nach den neu-
esten Erkenntnissen der Ernährungsmedizin so 
ausgewählt, dass bereits eine gesunde Mahl-
zeit am Tag ausreicht, um den Körper mit allen 
Vitaminen, Spurenelementen, Fettsäuren und 
pflanzlichen Sekundärstoffen zu versorgen. 
Viele Gerichte sind darüber hinaus auch für 
unterwegs oder fürs Büro geeignet. Zusätzlich 
bietet das Buch sechs exklusive Rezepte nach 
dem LANS Med Konzept vom Küchenchef des 
Lanserhof Tegernsees, Karsten Wolf sowie zahl-
reiche Tipps und Rezepte für Frühstück, Snacks, 
Saucen u. v. m.. Kurze Texte informieren zudem 
über Lebensmittel und ihre besondere Wirkung 
für den Körper. Herausgeber dieses Buches für 
die schnelle aber gesunde Küche ist Lanserhof 
Inhaber Dr. Christian Harisch. | Dr. med. Fleck, 
Anne; Vössing, Su, Herausgegeben von Dr. Ha-
risch, Christian; Foto(s) von Schüler, Hubertus 
Becker Joest Volk-Verlag, 192 Seiten, 81 Fotos  
28,00 EUR, ISBN: 978-3-95453-103-5

Jedes Jahr erhalten in Deutschland ca. 450 000 Men-
schen die Diagnose »Sie haben Krebs!« – eine Aussage, 
die viele mit der Aufgabe ihres bisherigen Lebens oder 
gar einem Todesurteil gleichsetzen. Mit seinem Buch 
„Krebs-Revolution“ möchte Dr. Miguel Corty 
Friedrich Ängste abbauen und den Betroffenen 
Mut machen, die Möglichkeiten einer speziell auf ihre 
Bedürfnisse abgestimmten Medizin auszuloten.
Im Mittelpunkt der Behandlung steht ein internatio-
nales Projekt, unterstützt durch das National Cancer 
Institut der USA, eine nebenwirkungsfreie und statis-
tisch hochsignifikante Studie zur Heilung von Krebs: 

Die indische Arztfamilie Banerji entwickelte ein System, nach dem jeder Patient mit 
der gleichen Krebsart auch mit dem gleichen homöopathischen Mittel behandelt wird, 
dem sogenannten Banerji-Protokoll. Spektakuläre Erkenntnisse aus der Nanotechnolo-
gie über die Wirkung hochverdünnter Substanzen und Erkenntnisse aus biologischen 
Heilverfahren runden das Bild einer revolutionär neuen Behandlungsform von Krebs 
ab. Das Ergebnis spricht für sich: Von 30.000 Patienten konnten die Banerjis gerade 
in aussichtsloseren Fällen deutlich mehr als geheilt entlassen, als das für jede andere 
bisher bekannte Behandlungsmethode zutrifft. | Miguel Corty Friedrich „Die Krebsre-
volution“ - Wege aus der Angst durch integrative Medizin, 272 Seiten, gebunden mit 
Schutzumschlag, 13,7×21,7cm, Europ-Verlag, 18,99 EUR, ISBN-10: 3958900488

Unser Tipp!

„Es kommt darauf an, einem Buch im richtigen Augenblick zu begegnen.“

Klaus-Peter Wolf - Ostfriesentod
Aufwühlend und hochspannend: Ann Kath-
rin Klaasen unter Mordverdacht! Der elfte 
Fall für Ostfrieslands beliebteste Kommissarin. Kultautor Klaus-Peter Wolf 
zieht uns in einen Fall von Manipulation, Lüge und Verführbarkeit, der den 
Leser bis zur letzten Seite mitfiebern lässt. Ann Kathrin Klaasens Twingo war 
geblitzt worden, aber zu einer Zeit und an einem Ort, an dem sie nicht gewe-
sen sein konnte. Definitiv nicht gewesen war. Dann der Schock: Sie soll eine 
Frau erschossen haben. Mit ihrer eigenen Dienstwaffe. Die Beweise gegen Ann 
Kathrin sind erdrückend. Jemand hat sich ihrer Identität bemächtigt. Jemand 
verübt in ihrem Namen Straftaten. Jemand will sie vernichten. | Nervenauf-
reibend, perfide und unglaublich spannend! | Der elfte Fall für Ann Kathrin 
Klaasen, Fischer Taschenbuch, 10,99 EUR, ISBN: 978-3-596-03633-2

Martin Walker entführt Krimifans in das französische Périgord. Der 
Polizist Bruno Courrèges ermittelt als „Chef de Police“ seit 2008 in der 
Krimi-Reihe von Martin Walker. Da der Dorfpolizist Bruno leidenschaft-
licher Koch ist, fließt viel der französischen Küche in die Bücher ein und 
lockert die spannenden Kriminalfälle rund um Mord, Raub, Betrug und Tierquälerei auf. Am 26. April ist der 

9. Band „Grand prix“ erhältlich.  Es ist Hochsommer im Périgord und Hochsaison für 
ausgedehnte Gaumenfreuden und Fahrten mit offenem Verdeck durch malerische 
Landschaften. Eine Oldtimer-Rallye, von Bruno, Chef de police, organisiert, bringt 
auch zwei besessene junge Sammler nach Saint-Denis. Sie sind auf der Jagd nach 
dem begehrtesten und wertvollsten Auto aller Zeiten: dem letzten von nur vier je 
gebauten Bugattis, Typ 57SC Atlantic, dessen Spur sich in den Wirren des Zweiten 
Weltkriegs im Périgord verlor. Ein halsbrecherisches Wettrennen um den großen 
Preis beginnt. | Martin Walker, Grand Prix/Bruno, Chef de police Bd. 9, fester 
Einband, 400 Seiten, Diogenes – Verlag 24, ISBN: 9783257069914 
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Auf geht‘s!

Die Stimmung in Wolfsburg ist wieder top. 
Man glaubt fest an den Klassenerhalt. And-
ries Jonker und sein Team wurden schon bei 
der Einfahrt mit dem Bus von einigen tausend 
jubelnden Fans zur Heimpremiere begrüßt. 
Die „Wölfe“ hatten den Fans zuvor auch allen 
Grund gegeben, optimistisch nach vorn zu 
schauen. Erst ein 1:1 in Mainz und dann der 
Hammer mit dem Erfolg beim Tabellenzwei-
ten in Leipzig. Und nun Bayer Leverkusen, die 
Mannschaft wächst zusammen.

Der Kampf um den Klassenerhalt wird ex-
trem spannend. Die Bundesliga-Meister-
schaft mit dem sicheren Titel von Bayern 
München ist schon geklärt. Heiß geht es 

noch her in der Rangelei um die Euro-
paplätze bis Rang neun (Schalke 

04). Schon mit Platz zehn 
(Gladbach 33 Punkte) be-

ginnt der harte Kampf 
um den Klassenerhalt 
bis zum FC Augsburg 
mit 29 Zählern auf dem 
Relegationsplatz. Selbst 

Ingolstadt wird trotz des 
Sieges über Mainz ebenso 
wie Schlusslicht Darmstadt 
ein Verlassen der beiden di-
rekten Abstiegsplätze nicht 
mehr zugetraut.

Mit dem neuen Elan und 
den wieder erwachten 
Torriecher von Mario Go-
mez sollten die Wölfe in 
der Lage sein, sich aus der 
prekären Tabellensituation 
zu befreien, auch wenn der 
Schweizer Nationalspieler 

Vier Spiele – acht Punkte. Die Ver-
pflichtung des holländischen Trainers 
Andries Jonker beim VfL Wolfsburg 
Ende Februar hat sich schon jetzt als 
Glücksgriff erwiesen, auch weil er 
Mario Gomez Torjägerqualitäten zum 
Leben erweckt hat: Drei Spiele drei 
Treffer!  Und nun im Wahnsinns-Spiel 
bei Bayer Leverkusen ein Hattrick in-
nerhalb von sieben Minuten.

Dennoch fühlte sich der Dreier gegen 
Schlusslicht Darmstadt für die im Tra-
ditionstrikot aufgelaufenen VfL-Spieler 
komisch an, da Bremen durch den über-
raschenden Sieg in Leipzig an den Wölfen 
vorbeigezogen ist. Mit der Top-
Leistung in Leverkusen rückte 
Wolfsburg auf Rang 13 vor.

Trotz des für Trainer Ralf Kellermann und seinen Spielerinnen enttäuschenden Ausscheidens aus der Champions-
League kehrt die Freude zurück: Klarer Sieg in Hoffenheim und jetzt Spitzenreiter der Bundesliga nach Potsdams 
Patzer. Nun konzentrieren sich die Wölfinnen auf ein mögliches Double. In der neuen Saison übernimmt Co-Trainer 
Stephan Lerch den Chefsessel, Ralf Kellermann wird zukünftig die Arbeit des Sportlichen Leiters übernehmen.

S

Ricardo Rodriguez nach dem bei RB erlit-
tenen Verletzung im rechten Fuß der Ab-
wehr in den kommenden Wochen nicht 
zur Verfügung stehen wird. Doch Jonker 
musste auch auf den in die USA gegan-
genen Marcel Schäfer und den verletzten 
Yannick Gerhardt verzichten. Daher baut er 
auf Jannes Horn und eventuell auch Eigen-
gewächs Gian-Luca Itter. Mit dem längeren 
Ausfall des Franzosen Paul-Georges Ntep 
wird zwar der Angriff geschwächt, doch 
mit Gomez in Schusslaune könnten weitere 
Minimalsiege eingefahren werden.
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Erfolgsduo Gomez    /    Jonker Jetzt Meisterschaft
und Pokal im Visierchwung

Dass Bayern München, von den Wolfsburgerinnen sowohl im Pokal als auch im Heimspiel klar beherrscht, zeitgleich in Paris mit 
0:4 vorgeführt wurde und ebenso den Einzug ins Halbfinale verpasste, mochte die Wolfsburger Frauen-Mannschaft nicht so recht 
trösten. „Hier in Lyon haben wir beide Halbzeiten dominiert, in Wolfsburg in der zweiten Hälfte. Das Weiterkommen hätten wir 
eigentlich verdient. Doch leider haben wir diverse Chancen nicht in Tore ummünzen können“, stellte Kellermann fest.
Doch nun heißt es konzentriert an die nächsten wichtigen Aufgaben gehen. Die weiter gewachsene Fan-Schar – gegen Bayern waren 
fast 2.700 im AOK-Stadion – hofft auf weitere Erfolge in der Bundesliga nach dem 4:0 gegen Hoffenheim auch am 16. April im DFB 
Pokal-Halbfinale in Freiburg. In der Bundesliga haben sich die Frauen durch tolle Siege am bisherigen Tabellenersten 1. FFC Turbine 
Potsdam vorbeigeschoben. Wer letztlich Deutscher Meister werden wird, ist dennoch völlig offen. Der VfL Wolfsburg hat es am 
7. Mai in Potsdam in der Hand eine Vorentscheidung zu treffen. In Erinnerung an den 3:0-Pokalerfolg aus 2015 und als Revanche für 
die 0:1-Heimniederlage gegen Potsdam in dieser Saison sollte genügend Leidenschaft bei den Wölfinnen vorhanden  sein, um dieses 
„Finalspiel“ zu gewinnen.
Im DFB-Pokal erwartet der Wolfsburger Anhang nichts Anderes als den dritten Pokal-Erfolg hintereinander und am 
Saisonende natürlich wieder der Einzug in die Champions League 2017/18.

Trotz der intensiven Wochen konnte der VfL Wolfsburg Verträge mit gleich drei Spielerinnen verlän-
gern. Anna Blässe bis zum 30. Juni 2019, Torfrau Merle Frohms und die belgische Nationalstürmerin 
und Preisträgerin des „Goldenen Schuhs“ in Belgien, Tessa Wullaert, bis zum 30. Juni 2018. 
DFB-Bundestrainerin Steffi Jones hat für das Frauen-Länderspiel gegen Kanada am Sonntag, 9. April 
gleich fünf Spielerinnen des VfL Wolfsburg nominiert: Almuth Schult, Babett Peter, Anna Blässe, Isabel 
Kerschowski und Anja Mittag. Alexandra Popp pausiert und Lena Goeßling fehlt weiterhin verletzt. 

  So wollen die Wolfsburgerinnen weiter jubeln wie hier beim Sieg über Bayern München.  

bringen neuen

Der VfL Wolfsburg

eröffnete eine

offizielle Repräsentanz

in Beijing.

Olympiasiegerin Anja Mittag

wechselt mit sofortiger Wirkung

zurück zum FC Rosengard.

Auf geht‘s!

  So wollen Spieler und  
  Fans weiter jubeln.  

  Wolfsburgs Hoffnungsträger: Trainer Andries Jonker.  

  So wollen die Fans ihren Marion Gomez sehen: als Torschützen.  



Die Spiele der Braunschweiger Eintracht zählen seit kurzem zur Kategorie „Herzinfarkt-Gefährdung“. Schon vier „Last-Minute-
Erfolge“, zuletzt in Düsseldorf und ganz krass auch noch mit einem Hammer-Siegtor in der 92. Minute durch Ken Reichel gegen 
den 1. FC Heidenheim. Nun auch noch in Kaiserslautern mit Bolands Tor 10 Minuten vor Schluss. Mit dem inzwischen wieder 
erreichten 2. Platz mischen die Blau-Gelben weiter mit im Spitzenquartett.

Als echter zwölfter Spieler beweisen sich immer wieder die treuen Fans, die ihre Löwen 
nach dem Elfer in der 73. Minute für den 1. FC und dem Ausgleichstreffer durch Christoffer 
Nyman immer wieder nach vorn gepeitscht haben.
Nach toller erster Halbserie schwächelten die Braunschweiger schon Anfang Dezember 
beim 3:2 gegen Arminia Bielefeld, dem 0:0 in Karlsruhe und dem 1:1 in Würzburg. Richtig 
übel wurde es mit der 1:2 – Heimniederlage gegen den 1. FC St. Pauli, einem 1:1 in Nürnberg 
und dem aus Gästesicht tollen 1:1 von Aue im Eintracht-Stadion. In diesen scheinbar leich-
ten Partien wurden zu viele Punkte verschenkt, die Konkurrenz mit Stuttgart, Union Berlin 
und Hannover 96 überholte Eintracht. Mitte März darf inzwischen sogar Dynamo Dresden 
vom Relegationsplatz träumen.

Doch das Team, von Trainer Torsten Lieberknecht neu eingestellt, hat sich aufgerichtet und kämpft nun bis zur letzten Sekunde um jeden Ball. 
Gegen Heidenheim und Kaiserslautern war deutlich zu sehen, wie sehr sich das Team um die wichtigen Punkte geradezu zerrissen hat. Zuvor 
führten der Sieg in Sandhausen, das Remis gegen den damaligen Spitzenreiter Stuttgart, das Siegtor von Hernandez bei Fortuna Düsseldorf 
und nun wieder zwei Dreier auf den letzten Drücker die Eintracht in die Erfolgsspur zurück.
So könnte es weitergehen. Doch die Mannschaft hat noch etliche Hammerspiele vor der Brust. Nach der Partie beim 
Stuttgart-Bezwinger Fürth folgen zwei weitere Kracherspiele. Unter Flutlicht kommt es am 10. April zur hoch 
brisanten Begegnung gegen Dynamo Dresden, danach das „Spiel der Spiele!“ am Ostersamstag bei Han-
nover 96 mit dem neuen Trainer, 96-Pokalhelden André Breitenreiter. Die Blau-Gelben müssen sich 
am letzten April-Sonntag beim abstiegsgefährdeten TSV 1860 München durchsetzen, um mit 
einem Erfolg im Rücken auch Eisern Union geschlagen nach Berlin schicken zu können. 

In den letzten beiden Partien könnte 
sich Eintracht Braunschweig durch 
Revanchesiege bei Arminia Bie-
lefeld und zum Abschluss im ei-
genen Stadion am 21. Mai gegen 
den Karlsruher SC mit sechs 
Punkten doch noch die Saison-
Krone mit dem Wiederaufstieg 
aufsetzen. Doch bis dahin fließt 
viel Okerwasser durch die Stadt. 
Mannschaft und Fans benötigen 
bis zum erlösenden Aufschrei viel 
Geduld, Kraft und Ausdauer.

Eintracht auf der Zielgeraden
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Eintracht kämpft!

Xxxxxxx

„Eintracht 100“ feiert 30-jähriges Bestehen
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  Nach langer Verletzungspause versucht  

  Suleiman Abdullahi an die Torjägerqualitäten  

  aus der Vorbereitungsphase anzuknüpfen.  

  Unermüdlicher Kämpfer: Onel Hernández.  

  Beim Eintracht 100-Treffen (von links): Soeren Oliver Voigt, Marco Bittner (Hofbrauhaus Wolters), Jörg Kühnhold (Autohaus Willi Nies), Annette Schütz (BS/ENERGY),  Carsten Lehmann  
  (Autohaus Block am Ring), Torsten Lieberknecht, Gerhard Wandt (Spedition Wandt), Sebastian Ebel, Wolfgang Niemsch (Lanico Maschinenbau),  Mark Uhde (Volksbank BraWo) und  
  Pool-Gründer Harald Tenzer (Tenzer Mineralöle).  

Von den 36 Gründungsmitgliedern sind 
auch heute noch zahlreiche Partner wie 
Block am Ring, BS ENERGY, Hofbrauhaus 
Wolters, Lanico, Mundstock, Spedition 
Wandt, Streiff und Helmhold, Tenniscenter 
Veltenhof oder die Volksbank Braunschweig 
Wolfsburg aktive Unterstützer der Löwen. 
Als Dankeschön für ihre außergewöhnliche 
Treue erhielten Vertreter dieser Unterneh-
men im Rahmen einer Sponsorenveranstal-
tung am vergangenen Dienstag exklusive 
Geschenke von Eintracht Braunschweig. 
„Harald Tenzer hat mit der Gründung des 
Pools den damals ausschließlich regionalen 

Am 23. März 1987 wurde Harald Tenzer 
zum Präsidenten von Eintracht Braun-
schweig gewählt. Im Gepäck hatte der 
Unternehmer das erste Sponsoring-
Konzept für regionale Unternehmen, 
das in einem deutschen Fußballverein 
realisiert wurde. Die Idee für den Spon-
soren-Pool „Eintracht 100“, bei dem sich 
Unternehmen mit mindestens 10.000 
und maximal 50.000 Mark pro Jahr be-
teiligen konnten, um die Eintracht finan-
ziell zu unterstützen, war geboren. Die 
Sponsoren-Gemeinschaft löste Jäger-
meister als Haupt- und Trikotsponsor ab. 

Unternehmen die Chance gegeben, den Ver-
ein finanziell und ideell zu stärken“, erklärte 
Eintrachts Geschäftsführer Soeren Oliver 
Voigt. „Wir pflegen durch regelmäßige Events, 
weit über die Begegnung im Rahmen der 
Heimspiele hinaus, eine sehr intensive und 
persönliche Beziehung zu unseren inzwischen 
187 Partnern, die zu über 90 Prozent aus 
Braunschweig und der Region kommen. Viele 
Unternehmen halten uns bereits seit vielen 
Jahren und zum Teil von Anfang an die Treue. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.“

„Die Idee der Gründung einer Sponsoren-
gemeinschaft entstand in einer sportlich 
schwierigen Phase der Eintracht“, ergänzte 
Harald Tenzer. „Das Ziel war zum einen, zu-
sätzliche Gelder zu erwirtschaften. Zum an-
deren ging es aber auch darum, den Unter-
nehmen und ihren Mitarbeitern die Chance 
zu geben, sich wieder mit „ihrer“ Eintracht 
zu identifizieren und somit eine familiäre 
Atmosphäre zu schaffen. Gratulation an die 
Verantwortlichen im Club, was inzwischen 
aus dem Pool geworden ist. Er bildet ein 
großartiges Fundament, um das viele Verei-
ne die Braunschweiger beneiden.“ 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Beim Gewinnsparen haben Sie alles zusammen: Ein Teil Ihres Spieleinsatzes fließt in gemeinnützige Projekte  
in Ihrer Region, der Rest wird gespart. Zusätzlich haben Sie monatlich die Chance auf Geldgewinne und/oder Sachpreise.  
Lose erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen oder im Internet unter: 

www.volksbank-brawo.de/gewinnsparen

Gewinnen.  
Sparen. Helfen.

   
  Zusätzlich  jeden Monat     

      ein Audi Q2 und eine 

 Traumreise im Wert von 

 5.000 Euro zu gewinnen!

AZ_VBBraWo_Gewinnsparen_210x97-5mm.indd   1 13.01.2017   11:53:47
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Seit einigen Wochen entwickelt sich das neue Gesicht 
der New Yorker Lions. Mit einer Super-Mischung aus er-
fahrenen Spielern, Rückkehrern und Neuzugängen sowie 
den Youngstern aus den eigenen Reihen möchten Head-
coach Troy Tomlin und sein Team die Erfolgsgeschichte 
der Lions auch in 2017 fortschreiben, mit dem Sieg im 
German Bowl XXXIX am 7. Oktober in Berlin. 

Zu den Gegnern in der Gruppe Nord der German Football 
League (GfL) zählen in diesem Jahr mit den Berlin Adler und den 
Rebels wieder zwei Teams aus der Hauptstadt sowie Cologne 
Crocodiles, Dresden Monarchs, Hamburg Huskies, Hildesheim 
Invaders und die Kiel Baltic Hurricanes. Den Heimspielstart legen 
die Lions am 13. Mai gegen die Hamburger hin, nachdem sie am 
6. Mai in Hamburg in die GfL-Saison gestartet sein werden.
Mit Simon Bohlmann, David Müller, Kerim Homri, Jacob Schridde 
und Jan Meininghaus können die New Yorker Lions auch in der 

New Yorker Lions

TAG Icefighters
Beste Saison des Regionalliga-Teams

Saison 2017 wieder auf eine erfah-
rende nationale Linebacker-Crew zu-
rückgreifen. Als veritabler American 
Football Weltmeister läuft erstmals 
der US-Amerikaner David Guthrie für 
die New Yorker Lions auf. Der 23-jäh-
rige Defensive Back spielte bis zur 
Saison 2014 beim Team der University 
of New Mexico, den Lobos. Anschlie-
ßend trat er erfolgreich für die Milano 
Seamen in der italienischen Liga an. 
Zu den starken Nachwuchskräften in 
der Offense zählen unter anderem Juli-
en Jelen, Nils Gehrke und Justus Holtz. 

Nach der Riesen-Saison 2016 durch den Gewinn des German 
Bowls und des Eurobowl-Wettbewerbs setzt Position-Coach 
Matthias Engisch weiter auf bewährte Kräfte der Offensive-
Line und Neuzugänge, um auch die Spiel der Big6 erfolgreich 
zu absolvieren. Dort treten Spitzenteams aus vier Nationen an: 
Samsung Frankfurt Universe einer der beiden Berliner Clubs 
sowie der amtierende niederländische Meister Amsterdam 
Crusaders der spanische Champion Badalona Dracs und das 
italienischen Spitzenteam Milano Seamen. 

Die Footballsaison eröffnen die Braunschweiger mit zwei Big6-
Partien, am 22. April bei den Amsterdam Crusaders und am 
29. April (18.00 Uhr) mit der Eröffnung der Heimspiele gegen 
die Badalona Dracs. An den bekannten Vorverkaufsstellen und 
bei den Lions (www.newyorker-lions.de) können die Fans sich 
schon die günstigen Jahrestickets sichern.

  Casey Therriault darf nicht fehlen.  

  Der gebürtige Salzgitteraner Kerim Homri  
  zählt zu den wichtigen Kräften.  

  Als Football-Weltmeister kämpft nun US-Boy David Guthrie für die NY Lions.  

als stärkere Mannschaft erwiesen und 
den „Best-of-three-Modus“ mit 2:1- Siegen 
über die Icefighters das Finale erreicht.  
Die Meisterschaft wurde letztlich durch 
Auswärtsstärke des HSV entschieden, der 
bei den Bremer Weserstars mit 2:1 und 
3:1 gewann. Der neue Meister verzichtete 
aber auf die Aufstiegsrunde zur Oberliga. 
Vorstand und Trainer Vit können diese 
Entscheidung nachvollziehen. Schließlich 
kostet das Abenteuer Oberliga mindestens 
eine Viertelmillion Euro, um in der sehr 
starken Klasse überhaupt einigermaßen 
mithalten zu können. „Wir bleiben in Salz-
gitter erst einmal auf dem Teppich, werden 
uns von Saison zu Saison weiterentwickeln 
und unsere jungen talentierten Nach-
wuchsspieler in das Mannschaftsgefüge 
einbauen“, erklärt Radek Vit. 

  Gegen den HSV lieferten sich die Icefighters heiße Duelle. Hier am Puck Nils Blankschyn.  

Die von Radek Vit trainierte Eishockey-
mannschaft hat sich toll weiterentwickelt. 
Am Ende einer tollen Regionalliga-Saison 
haben die TAG Icefighters Salzgitter zum 
Bedauern der Spieler, des Trainers und des 
Vorsitzenden Friedel Schulze das große 
Finale um die Regionalliga-Meisterschaft 
nicht erreicht. Dennoch haben sowohl 
Fans als auch immer mehr Sponsoren die 
Leistungen der Icefighters honoriert. Der 
Blick geht hoffnungsvoll nach vorn in die 
nächste Saison.

„Die Mannschaft hat super Leistungen ge-
zeigt und hätte dieses Endspiel verdient 
gehabt“, zieht Radek Vit dennoch ein po-
sitives Fazit.  Der Hamburger SV habe sich 

Recht früh stand im letzten Drittel der ab-
gelaufenen Saison fest, dass Salzgitter gro-
ße Chancen auf die Play-Off Runde haben 
würde. Doch es bedurfte noch einer spiele-
rischen Steigerung bis zum letztlich hervor-
ragenden dritten Platz und den drei heraus-
ragenden Partien gegen den HSV. Wie stark 
die Regionalligaspitze in dieser Saison zu-
sammenlag, zeigten die sechs Begegnungen 
der Icefighters, die erst mit Verlängerung 
und Penaltyschießen entschieden wurden, 
alle gegen die späteren Halbfinalisten.

Der unermüdliche Pressewart Olaf Baier 
gibt das Bild der TAG Icefighters zum Sai-
sonende korrekt wieder: „Schade, dass die 
Mannschaft sich nicht belohnt hat für eine 
Saison, die uns überwiegend gezeigt hat, dass 
hier wirklich ansehnliches Eishockey gespielt 
wird.“ Der Anstieg der Zuschauerzahlen, zum 
Schluss über 400, zeigt das ebenfalls. Bei den 
treuen Sponsoren hat sich der Verein mit 

einem kleinen Abschlussfest bedankt.

Das Ende mit einer Mannschafts-
fahrt nach Tschechien ist gleich-
zeitig der Start in die neue Saison. 
Die Mannschaft wird zusammen-
bleiben, nur Kapitän Alex Pflüger 
steht nicht mehr zur Verfügung. 
Aus beruflichen Gründen wird er 
in die Schweiz ziehen. Das Team 
wünscht ihm alles Gute.
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Stadtmeisterschaft

Union Salzgitter - Tischtennis

beim FSB

Der Familiensportbund Salzgitter richtet erneut eine hochklassige Veranstaltung auf 
dem Vereins-Gelände an der Innerste aus. Am Samstag, 6. Mai findet zum achten Mal 
die „Offene Stadtmeisterschaft“ in der französischen Sportart Pétanque (Boule) statt.  

Oberbürgermeister Frank Klingebiel hat für die Pétanque-Stadtmeisterschaft wieder die 
Schirmherrschaft übernommen. Die Spiele beginnen um 9.30 Uhr. Das Teilnehmerfeld ist auf 
32 Mannschaften zu je zwei Spielern (Doubletten) begrenzt. Die Partien werden mit fünf Satz- 
und Differenzpunkten berechnet, ohne Bucholz. Gespielt wird in Anlehnung an die Regeln 
des Deutschen Pétanque Verbandes. Es werden Pétanque-Spezialisten aber auch Neulinge 
aus anderen Sportarten erwartet. Alle Salzgitteraner Bürger oder Mitglieder in Sportvereinen 
des Kreissportbundes oder Spieler sowie Interessierte aus der Region dürfen teilnehmen. Sie 
können je drei Wanderpokale in den Kategorien Kinder, Jugend und Erwachsene gewinnen. 
Alle Platzierten erhalten Medaillen bei der Siegerehrung direkt nach der Auswertung. Melde-
schluss ist der 30. April bei Frank Raabe, Hinter dem Salze 12, 38259 Salzgitter, vorzugsweise 
per Email: f.raabe@freenet.de oder Telefon 0151- 17 15 25 60. 

Wer will, kann auf dem Gelände campen. Eine Anreise ist auch be-
reits am Freitag möglich. Am Abend kann man sich in einem „Biergar-
ten“ entsprechend versorgen lassen. Ein Frühstück am Samstag und 
Sonntag (gegen einen kleinen Obolus) ist ebenfalls möglich.
Die Meisterschaft findet auf dem FSB-Sportgelände im Naturschutz-
gebiet an der Innerste (Goslarsche Straße 131, OT Ringelheim) statt. 
Weitere Infos und Anmeldemöglichkeiten gibt es im Internet unter: 
www.bffl-salzgitter.de.
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im PétanqueKlassenerhalt mit Sponsorenhilfe!
Für die Basketball Löwen Braunschweig ist die entschei-
dende Phase der Saison angebrochen: Sie bestreiten in den 
kommenden Wochen bis zum Hauptrundenschluss nur noch 
Partien im Kampf um den Klassenerhalt und haben sich laut 
Headcoach Frank Menz auf dem Weg dahin zwei Siege aus den 
nächsten drei Spielen zum Ziel gesetzt. Aber der Heimauftakt 
in die Schlussrunde wurde mit einer Niederlage gegen Gies-
sen in den Sand gesetzt. Das war für den Löwen-Coach ent-
täuschend. Bis zur wichtigen Partie in Bremerhaven müsse 
er, so Menz, einige Akteure seelisch wieder aufbauen. 

Im März herrschte helle Aufregung bei den Löwen wegen der Hals-
wirbelverletzung von Guard Carlton Guyton. Er hat sich inzwischen 
in ärztliche Behandlung begeben und wird bis zum Saisonende nicht  
mehr auflaufen. Dafür haben die Verantwortlichen schnell gehandelt 
und waren sofort auf der Suche nach einem Ersatz. Gefunden haben sie 
ihn, Combo-Guard Andre Hollins, der bis zum Saisonende unter Ver-
trag genommen wurde. Der US-Amerikaner kommt vom französischen 
ProB-Ligisten Chorale de Roanne Basket. „Mit Andre Hollins haben wir 
nun einen athletischen Combo-Guard, der sowohl kreieren als auch 
punkten kann“, freut sich Head Coach Frank Menz über seinen Neu-
zugang. „Ich bin sehr dankbar für diese Chance, in der BBL spielen zu 
können“, äußerte sich der 1,88 m große Guard zu seiner neuen Aufgabe 
im Löwen-Dress. Schon in seinem Debutspiel gegen die übermächtigen 
Bayern holte er nach nur drei Trainingstagen schon mal 8 Punkte.

„Wir müssen diese 58:80-Niederlage sofort aus den Köpfen bekommen 
und uns auf die relevanten Spiele konzentrieren“, forderte Menz zum 
Auftakt in die finalen Partien. Nach der Niederlage gegen GIESSEN fol-
gen die wegweisenden Auseinandersetzungen bei den Eisbären in Bre-
merhaven (8.4.) und anschließend in der VW-Halle gegen den ernsthaf-
testen Konkurrenten im Kampf um den Klassenerhalt Rasta Vechta (12.4.).

Dieser Kampf wird jetzt noch unterstützt mit dem Schritt in die Öffent-
lichkeit durch die wichtigsten Löwen-Sponsoren. Sie würden im Falle des 
Klassenerhalts die Verträge um zwei weitere Jahre verlängern, um eine 
Planungssicherheit für die Erteilung der Spiellizenz für die easyCredit BBL-
Saison 2017/18 zu gewährleisten. Die Löwen-Premium Partner Öffentli-
che Versicherung Braunschweig, BS Energy/Veolia sowie den Volkswagen 
Konzern und die STAAKE Investment & Consulting GmbH & Co. 
KG unterstützen den Erstliga-Basketball in der Löwen-
stadt bereits seit mehreren Jahren. Sie wollten mit 
der Bekanntgabe der Sponsoring-Verlängerung aus-
drücken, dass sie sich auch in aktuell schwierigen 
Zeiten eng verbunden mit dem Braunschweiger 
Basketball-Bundesligisten fühlen. 
 

Unions Top-Tischtennisteam hat sein Ziel 
-Aufstieg in die Oberliga- schon vorzeitig er-
reicht. Die Erste von Union Salzgitter konnte 
schon am vorletzten Spieltag durch einen so 
nicht erwarteten klaren 9:1-Erfolg über den 
damaligen Tabellendritten SC Hemmingen-
Westerfeld den Aufstieg klarmachen. Im klei-
nen Kreise wurde aber erst nach dem 9:2 im 
letzten Heimspiel über den VfL Oker gefeiert. 
Danach wurde allen Beteiligten klar, mit wel-
cher Dominanz sie die Verbandsliga geprägt 
hatten. Nur Siege, 36 Punkte und ein Rekord-

spielverhältnis von 123 Pluspunkten stellen 
das kaum noch zu überbietende Markenzei-
chen von Union Salzgitter dar. Abteilungsleiter 
Peter Scheer glaubt, dass diese Mannschaft 
zusammenbleiben und auch ohne Neuzu-
gänge die erste Oberligasaison mit dieser 
starken Leistung gut absolvieren wird. Nach 
dem Abschied von den Fans legen die Ak-
teure erst einmal eine Tischtennis-Pause hin.  

  Unions Meisterteam (von links): Stefan Blanke, Krzysztof Lubin,  Felix Wilke, Marius Brinkmann,   
  Henrik Fahlbusch, Diego Rodriguez Egocheaga sowie Abteilungsleiter Peter Scheer.     

  Löwen & Sponsoren together (von links): Forward Dyshawn Pierre, Michael Doering        
  (Aufsichtsratsvorsitzender der Basketball Löwen Braunschweig GmbH und Vorstands-  
  vorsitzender der Öffentlichen Versicherung Braunschweig), Stefan Schwope  
  (Geschäftsführer Basketball Löwen), Paul Anfang (stellvertretender Aufsichtsratsvor-  
  sitzender der Basketball Löwen Braunschweig GmbH sowie stellvertretender  
  Vorstandsvorsitzender BS Energy) und Forward Luis Figge.  

  Braunschweigs Dyshawn Pierre steigt zum Block  
  gegen Ulms Da‘Sean Butler hoch.  



An der Driving-Range wird das Abschlagen trainiert.
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Der Golf Club Salzgitter/Liebenburg hat alle Vorbereitungen für ein Super-Golfjahr auf 
dem Mahner Berg in Salzgitter-Bad in die Wege geleitet. Der Platz ist durch die Green-
keeper bestens präpariert worden und wird auch schon rege genutzt.

Zur Unterstützung des wieder gewählten Vorstandes arbeitet neben Elena Mundt im Sekre-
tariat nun ganz neu auch Sven Jacobsohn als Clubmanager. Gemeinsam mit dem Vorstand wurde eine Beteiligung des Clubs mit einem Stand 
am GolfVillage auf der ABF-Freizeitmesse Anfang Februar in Hannover organisiert. An diesem Gemeinschaftsstand des Landesfachverbandes 
GVNB und sieben Golfclubs aus dem Großraum Hannover und Salzgitter konnten zahlreiche Greenfee-Spieler von der landschaftlichen 
Schönheit und der sportlichen Herausforderungen der Golf-Anlage in Salzgitter-Bad Anlage überzeugt werden.

Laut Sven Jacobsohn werde sich der Golfclub Salzgitter/Liebenburg ab diesem Jahr mit 
Nachdruck um den Breitensport im Golf kümmern. Wichtig seien natürlich weiterhin die 
großen Sponsorenturniere, wie am 4. Juni durch das Harz-Hotel „Romantischer Winkel“ und 
am 18. Juni vom Lebenstedter Autohaus Strube. Die „Sonnenhotels“ richten ein Turnier am 
15. und die Berenberg Bank am 27. Juli aus.  Dies ist gleichzeitig das Geburtstags-Turnier für 
das 10jährige Bestehen der 18-Loch-Anlage auf dem Mahner Berg. Es folgen am 20. August 
das Turnier der Sparkasse und der Volksbank SZ/WF am 9. September. „Unser 
Präsident konnte nach zahlreichen Verhandlungen das GolfHouse Hannover 
als Sponsor für die Turniere unserer Golfeinsteiger gewinnen“, freut sich 
der neue Manager über die Unterstützung des Golf-Nachwuchses. Er weist 
auf die Unterstützung hin, die der Golfclub im Rahmen der zwei fest ein-
geplanten Benefizturniere leistet. Dazu Jacobsohn: „Wir unterstützen die 
Turniere der „Bürgerstiftung“ und des Vereins „Leben mit Krebs“, um den 
Initiatoren die Chance einzuräumen, Spendengelder zu akquirieren.“

Sven Jacobsohn, der in Lebenstedt geborene erste Club-Manager und 2013er Abiturient des Gymnasiums Salzgitter-Bad, wurde Anfang Februar 
22 Jahre alt. Seinen Bachelor im Studiengang Sportmanagement an der Ostfalia – Hochschule für angewandte Wissenschaften in Calbecht 
hat er im Januar 2017 abgeschlossen. Thema seiner schriftlichen Arbeit war: „Controlling im Golfsport - Entwicklung einer clubspezifischen 
Balanced Scorecard. Eine strategische Steuerungshilfe für den Golf Club Salzgitter/Liebenburg“. 

Auch Club-Schatzmeister Michael John Davies 

spielt noch so manche Partie.

Sven Jacobsohn hat sich sehr schnell 

in sein umfassendes Arbeitsfeld  als

Clubmanager eingearbeitet...

Start in die Golf-Saison
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Das Schulsportprojekt des Deutschen Handballbundes und der 
AOK startet in die dritte Runde. Ab sofort können sich Grund-
schulen aus der Region wieder um den Handball-Tag mit ech-
ten Handballprofis bewerben.

Die Schirmherrschaft über das „AOK Star-Training“ haben Natio-
nalspieler und Vereinsweltmeister Paul Drux sowie die Weltklasse-
Torfrau und zweimalige Champions-League-Siegerin Clara Wolte-
ring übernommen. Beide wollen mit dem Projekt mehr Bewegung 
in den Schulalltag bringen und den Handballsport fördern. Sie 
werben zudem für die Handball WM der Frauen im Dezember 2017 
sowie der Herren im Januar 2019.
Auf  www.aok-startraining.de  können sich interessierte Eltern und 
Lehrer von Grundschülern bis zum 31. Mai um einen der begehrten 
Plätze bewerben. Das „AOK Star-Training“ mit Handball-Profis fin-
det an der niedersächsischen Gewinnerschule am 31. August statt. 
Mit dabei sind Nationalspieler, Welt- und Europameister. Auf dem 
Programm steht ein Handball-Schnupperkurs, zudem werden den 
Kindern auch Autogramm- und Fotowünsche erfüllt. Anschließend 
findet auf dem Schulhof ein Handball-Parcours mit verschiedenen 
Mitmachaktionen statt.

AOK holt
Handball-Stars
an die Schule

  Mit dem „AOK Star-Training“ können Kinder nachhaltig für den Handballsport begeistert werden.  

  Handball-Nationalspieler Paul Drux ist Schirmherr der Schulaktion „AOK Star-Training“.  Seinen Einstieg in den Golfsport fand Sven Jacobsohn schon 2005 
durch eine AG der Altstadtschule in Salzgitter-Bad. In diesem Jahr 
spielt er seine 12. Saison. Leitungsorientiert tritt er im Team seit 2011 an. 

„Am Golfsport fasziniert mich, dass keine zwei gleichen Plätze 
wie beim Fußball oder im Tennis existieren. Somit muss man 
sich auf jedem Platz auf andere Hindernisse, Längen und auch 

eine andere Geographie einstellen. Dazu kommt, dass man 
beim Golfen nicht nur gegen seine Mitbewerber, sondern 

auch immer gegen sich selber spielt“, macht Jacobsohn klar 
warum er Beruf und Hobby so wunderbar verbinden kann.

In der 2013 eingeführten Golf-Liga treten auch wieder die 
Damen und Herren vom Golf Club Salzgitter/Liebenburg 

an. Beim Doppelspieltag gegen vier 
Mannschaften aus der Regi-
on am 28. Mai sind Zuschauer 
herzlich willkommen.
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Goslarer Altstadtlauf
dank Sponsoren gerettet

Am 14. Mai 2017 findet der 28. Goslarer 
Altstadtlauf statt. Die Probleme, die 
das Laufevent fast verhindert hätten, 
wurden aus dem Weg geräumt. Darüber 
ist nicht nur der Vorsitzende des Veran-
stalters, MTV Goslar froh, sondern auch 
Oberbürgermeister Dr. Oliver Junk, der 
sich nicht nur mittels der Stadt sondern 
auch persönlich durch seinen Start 
beim 10 km-Rennen engagieren wird.

Beim großen McDonald‘s Fußball-Turnier für E-Jugend-Mann-
schaften in Salzgitter gab es nur strahlende Gesichter: Bei den 
Siegern vom Auswahl-Team des NfV-Fußballkreise Nordharz, bei den Organisato-
ren von Union Salzgitter und bei Sponsorin Barbara Rieke, Geschäftsführerin der 
McDonald‘s Harz-Restaurants. Von ihrer Filiale in Salzgitter-Bad aus hatte sie das 
Turnier personell und finanziell unterstützt.

Ihre Mitarbeiter halfen den Ehrenamtlichen von Union Salzgitter mit zahlreichen Aktivitäten. Mit 
sieben Siegen und nur einem Gegentreffer gewann das Auswahlteam des NfV-Kreises Nordharz 
souverän den McDonald‘s-Cup. 
Auf den weiteren Plätzen landeten die Auswahlteams der Kreise Hameln-Pyrmont und Gifhorn 
sowie BFC Dynamo Berlin, Hannover 96, SCU SalzGitter, BSC Acosta Braunschweig und SCU Salz-
Gitter II. Die über 300 Zuschauer waren begeistert von den Leistungen der drei Auswahlmann-
schaften, denen auch die Teams aus den Profivereinen Respekt zollen mussten. 
Durch die großzügige Unterstützung von Barbara Rieke blieb am Ende noch ein Rein-Erlös von 

350 Euro übrig. Frau Rieke füllte die Kasse zusätzlich bis zum respektablen Betrag 
von 1000 Euro auf. Diese großzügige Spende geht an das weit über die Region 
hinaus bekannte Mütterzentrum SOS-Kinderdorf zur Unterstützung der an-
erkannt guten Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 
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1000 Euro-Spende
durch McDonald‘s-Cup 

Bei McDonald’s® in Salzgitter-Bad, Am Pfingstanger 20

  KICKEN WIE DIE PROFIS,  
ESSEN WIE DIE WELTMEISTER.

© 2017 McDonald’s

1703_293_03742_AZ_PZ_47_NordOst.indd   1 23.03.17   10:44

  Ein großes Dankeschön gab es vom  
  Organisator Glenn Teuber (Union Salzgitter).  

  Den großen McDonald‘s – Pokal erhalten die Kicker von der Auswahlmannschaft  
  des NfV-Kreises Nordharz aus den Händen von Barbara Rieke.  

  Hoch konzentriert beim Lauf durch Goslars Altstadt.  

Der MTV Goslar erwartet wieder etwa 1000 Lauf-Enthusiasten. Mit der zusätzlichen Unterstützung der beiden neuen Sponsoren 
Asklepios Harzkliniken und Sanitätshaus Werner & Habermalz, sowie Expert Riedel & Neumann, Eurawasser und der Sparkasse 
Hildesheim-Goslar-Peine ist es gelungen, einen der ältesten Volksläufe der Region am Leben zu halten.

Am Sonntag, 14. Mai wird um 11.00 Uhr der Altstadtlauf mit den Bambinis (bis zu 5 Jahren) über 500 Meter am Start- und Zielpunkt 
Marktplatz eröffnet. Schon um 11.15 Uhr sind die Junioren der Jahrgänge 2007 – 2011 über 1000m an der Reihe. Um 11.45 gibt es 
den Startschuss für den 2000m langen Schüler-Schnupperlauf der Elf-bis Fünfzehnjährigen Mädchen und Jungen. Es schließt sich 

ein Team-Staffellauf über 4 x 1 km ab 12.15 Uhr an. Beim großen Volkslauf (ab Jahrgang 
2007 und älter) über 5 km werden die Starter ab 13.15 Uhr auf die Strecke geschickt. Ein 
Stunde später findet der 10 km lange Jedermann-Lauf (ab Jahrgang 2003) statt.

Die Ehrenamtlichen des MTV Goslar stehen nicht nur als Helfer an der Strecke, sie or-
ganisieren auch die vielen Attraktionen auf dem Marktplatz, dazu zählt nicht nur eine 
Hüpfburg. Für das leibliche Wohl aller Teilnehmer und Zuschauer wird auch gesorgt.
Ungeübten Läufer bietet der MTV Goslar unter dem Motto „Runter vom Sofa“ jeden 
Mittwoch ein Training an. Interessierte treffen sich mittwochs (17.30 Uhr) auf dem Platz 
an der Kurt-Schumacher-Allee im Stadtteil Ohlhof. Anmeldungen für den Altstadtlauf 
sind bis zum 5.5. unter: www.mtv-goslar.de in der regulären Meldefrist, und danach als 
Nachmeldungen gegen eine Nachmeldegebühr am Sonntag bis jeweils eine Stunde vor 
Laufbeginn möglich.

  Immer wieder spannend – der Start auf dem Marktplatz.  

  Mitten durch die bekannte Altstadt.  
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Das große Reit- und Springturnier, zu dem wieder einige tausend 
Zuschauer im schönen Park der Familie von Schintling-Horney 
in Liebenburg (Landkreis Goslar) erwartet werden, findet am 
12. – 14.Mai statt. Neben den Aufbauprüfungen für junge Pferde 
gibt es Wettbewerbe für junge Reiter/innen, Springprüfungen 
bis zur Klasse M und Dressurprüfungen bis zur schweren Klasse. 

An den drei ereignisreichen Pferdesporttagen messen sich die Pferde-
sportler der Region mit mehreren hundert Pferden in über 1500 Starts 

zum Oldie-Cup (Ü40) in Dressur und Springen sowie eine Wertungs-
prüfung zum Braunschweiger Amateur-Dressurchampionat für den Preis 
der Verpackungsfirma Staufenberg GmbH und der Familie Scheinhütte. 
Neu aufgenommen wurde eine Qualifikation zur Nachwuchs-Trophy 
der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine in Form eines A**-Springens für 
Junioren und junge Reiter/innen. Auch für die Nachwuchs-Reiter/innen 
sind zahlreiche Prüfungen ausgeschrieben, wie z.B. die Führzügelklasse 
mit Kostüm. Hier werden junge Reiter- und Reiterinnen-Eleven geführt 
und ihre ersten Reitfähigkeiten sowie das Kostüm bewertet.

Im Rahmenprogramm wird Hunde-Agility 
zu sehen sein. Diese englische Sportart be-
steht darin, Hunde verschiedene Hinder-
nisse in ständig wechselnder Reihenfolge 
überwinden zu lassen, um so seine Führig-
keit und seine Geschicklichkeit aber auch 
Schnelligkeit zu erproben. Es hat viel Ähn-
lichkeit mit einem Reit- und Springturnier. 
Neben vielen Angeboten rund um den 
Pferdesport gibt es eine große Auswahl 
an Speisen und Getränken. Natürlich 

kommen die kleinen Parkbesucher nicht zu kurz, sie können sich 
beim Kinderschminken in eine neue Figur verwandeln  lassen. Den 
krönenden musikalischen Abschluss bildet am Sonntagnachmittag 
der Auftritt des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Groß Mah-
ner.

Im Mai
gibt es 

wieder viel
zu sehen! 20

17

in einem ganz besonderen Ambiente auf 
dem Gelände der früheren Domäne mit 
dem alten Baumbestand. Gleich zu Sai-
sonbeginn geht es hier um die Medaillenvergabe im Rahmen der Kreis-
meisterschaften des KRV Goslar in Dressur und Springen. Neben den 
Jungpferdeprüfungen sind Springen bis zur Klasse M* und Dressuren bis 
zur Klasse S* ausgeschrieben. Wieder im Programm sind Qualifikationen 

Reitsport im Park
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  Der Liebenburger Kilian Clemens Ehlers überwindet mit seiner  
  Hannoveraner Stute „Windy Days“ auch hohe Hindernisse.  

In der Dressur: Josefin 

Ehlers auf Cupido.  

Mehrere hundert Pferde

und über 1500 Starts.

Bei der Vorstellung der Kreismeister 
2015 ganz vorn Mirjam Lichter auf 
Lazaar, die schon seit ihrer Kindheit 
fest im Sattel sitzt. Die Vizemeisterin 

des Vorjahres vom Reitverein Westerode 
(Bad Harzburg) wird erneut im Park dabei 
sei. Dahinter der damalige Juniorenreiter 
und Vizemeister Kilian Ehlers vom RV 
Liebenburg. Der in Salzgitter Groß Mah-
ner lebende Nachwuchsreiter wird wie-
derum mit seiner Stute Windy Days die 
Hindernisse des erneut von Detlef Gaert-
ner errichteten Parcours bezwingen.

Kreismeister2015
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Die Mannschaft spielt zwischen, „hui und 
pfui“, mal schlägt die Elf den Tabellenzwei-
ten Göttingen, anschließend verliert sie ge-
gen Schlusslicht Calberlah. Oder sie bringt 
eine gute Leistung und muss die Punkte 
trotzdem beim Konkurrenten um den Klas-
senerhalt, Göttingen 05 lassen. „Uns fehlt 
in dieser Saison einfach die Konstanz“, kann 
SC-Coach Amir Hadziardic nur feststellen. 
Trotz der 30 Zähler muss man beim SC zit-
tern, da die Konkurrenz zum Teil zwei bis 
drei Nachholspiele noch erfolgreich gestal-
ten könnte.
Kaum besser geht es Yüksel Altinkaya beim 
KSV Vahdet Salzgitter. Der Aufsteiger 
verfügt über einen Top-Kader, hat 
aber bislang in dieser Liga noch 
nicht richtig Fuß fassen können, 
verlor auch beim Schlusslicht, 
zeigte ab zuletzt mit einem 
Kraftakt beim 4:1 über den 
FC Grone, dass er sich noch 
nicht aufgegeben hat. In Lan-
dolfshausen und in den dann 
drei Spielen hintereinander könnte 
der KSV seine Heimstärke zu weiteren 
wichtigen Punkten, auch gegen SCW 
Göttingen, nutzen.

Situation in der Fußball-Landesliga 
scheint an der Tabellenspitze mit dem 
einsam führenden SSV Vorsfelde quasi 
schon geklärt. Der SV Lengede, vor zwei 
Jahre Aufsteiger aus dem Landkreis Pei-
ne, hat sich erneut im oberen Tabellen-
drittel etabliert, während mit dem SC 
Gitter und dem KSV Vahdet aus Salzgit-
ter als auch mit dem  Vertreter aus dem 
Harz, Goslarer SC 08, gleich drei Mann-
schaften aus der claaro-Region mitten 
im Abstiegskampf stecken.

Der SV Lengede könnte es trotz einer leis-
tungsmäßigen Berg- und Talfahrt in dieser 
Saison wie im Aufstiegsjahr wieder unter 
die ersten Vier schaffen. In den letzten 
fünf Partien kassierten die Rot-Weißen 
hohe Niederlagen beim Zweiten SCW Göt-
tingen und mit 0:4 auf eigenem Platz gegen 
Goslar,  mit 5:0 rehabilitierte sich die Elf 
gegen Schlusslicht Calberlah. In allen noch 
ausstehenden Partien ausschließlich gegen 
Abstiegskandidaten sollte der SV so viele 
Punkte kassieren, dass mindestens Platz 
drei erreicht werden könnte.
In seinem fünften Jahr kämpft der SC Git-
ter zum fünften Mal um den Klassenerhalt. 

An der Spitze hoffen die Spieler des VfL Salder auf Ausrutscher der 
Fortunen, wie am 2. Aprilwochenende bei Union Salzgitter. Die Le-
benstedter Fortunen könnten in vier Nachholspielen die Salderaner mit 
einem Vier-Punkte-Vorsprung auf Platz 2 schieben. Fortuna, aus dem 
nördlichen Stadtteil Salzgitters, hat es in den Nachholpartien auch mit 
den abstiegsgefährdeten Vertretern aus dem Harzer Raum zu tun und 
befindet sich in Sachen Aufstieg eindeutig in der Favoritenrolle.

Da bleibt auch dem Viertplatzieren  VfL/TSKV Oker nur noch die 
Rolle des Zuschauers, zumal der Club vom SV Neiletal mit 2:1 be-
zwungen wurde. Dadurch konnte sich der SV ein wenig vom Tabel-
lenende absetzen. Den nimmt nun wieder der FC Othfresen nach 
der knappen Niederlage gegen die FG Vienenburg ein. Die Vienen-
burger müssen in ihrem schweren Restprogramm die fehlenden 
Punkte möglichst früh holen. Dass der TSV Münchehof, bei vier 
Nachholspielen, am Ende ganz unten stehen könnte, ist nach der 
Leistungssteigerung bei der knappen Niederlage gegen Union Salz-
gitter eher nicht zu befürchten. TSV-Coach Timm Ahfeldt baut auf 
diese Kampfkraft in den Partien gegen die direkten Konkurrenten. 

Der Goslarer SC 08, lange Zeit im gesicher-
ten Mittelfeld, ist wieder mitten drin im 
Abstiegskampf. Negativer Höhepunkt zum 
Redaktionsschluss war die 1:3-Heimpleite 
einer desolat auftretenden Elf gegen Hiller-
se. Da war der letzte Sieg, im März mit 4:0 
beim SV Lengede, von ganz anderem Kaliber. 
Mit der Partie beim Tabellenzweiten vor der 
Brust wird es bei den 08ern ganz eng in 
Sachen Klassenerhalt. Die entscheidenden 
Punkte müssen letztlich gegen die Abstiegs-
mitbewerber, davon gleich zwei Mal gegen 
Schlusslicht Calberlah, geholt werden.

Sollte die TSG Bad Harzburg weiter so stark auftreten wie zuletzt 
beim Sieg in Broistedt wird sich Trainer Sebastian Maak bald keine 
Sorge mehr machen müssen. Auch die Moral beim SV Rammelsberg 
stimmt. Beim lang zu den Favoriten gezählten TSV Hohenhameln 
erkämpfte sich der SVR beim starken 3:3 einen wichtigen Zähler für 
den Klassenerhalt. Bevor es zum Saisonschluss gegen Fortuna und 
Union geht, sollte die Elf die nötigen Punkte eingefahren haben.

Ein wenig Sorgen müssen sich der SV Innerstetal und der TSV Üfigen 
machen, obwohl die Üfinger gegenüber den Neiletalern den Vorteil 
von zwei Nachholspielen besitzen. Letztlich findet der Abstiegs-
kampf zwischen dem SV Neiletal mit schon 17 absolvierten Partien 
und 13 Zählern und dem FCO mit 11 Punkten statt. Alle anderen Kon-
kurrenten verfügen über leichte Vorteile. 

Union – FCO

Bezirksliga

  Mit dem 4:0 beim SV Lengede überzeugte  
  der Goslarer SC 08 das letzte Mal.  

In der Staffel drei der Fußball Bezirksliga befinden 
sich mit dem VfL Salder und Fortuna Lebenstedt gleich 
zwei salzgittersche Vertreter im Kampf um Meister-
ehren und den Aufstieg in die Landesliga, erfolgrei-
cher Zuschauer ist dabei Union Salzgitter auf Rang 
drei. Am Tabellenende rangieren mit Schlusslicht FC 
Othfresen, TSV Münchehof und SV Neiletal gleich drei 
Abstiegskandidaten aus dem Kreis Goslar.

Fortuna Lebenstedt –

TSG Bad Harzburg

Landesliga

Der SC Gitter muss seine Heimspiele gewinnen!
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Verkaufsoffene
Sonntage...

cke bei der Trainerin Natalie Brem, die 2014 in einer Notsituation 
eingesprungen war und seitdem die Mannschaft immer in die Ober-
liga-Spitze geführt hat. Spitzenmäßig ist für Brennecke ebenfalls die 
Arbeit in den Mannschaften der zweiten Damen und der Herren. 

Doch auch die Jugend bereitet ihm viel Freude. Gleich 
vier Teams konnten sich für die Nordwestdeutschen 

Meisterschaften qualifizieren. Die U18-Mädchen 
wurden bei der tollen Heimmeisterschaft Neun-
ter. Die männliche U14 verpasste den Sprung unter 
die Top 4 nur knapp und wurde am Ende Sechster. 

Die U20m ist nach Redaktionsschluss in Hattorf am 
Harz angetreten, während die U13w noch Ende April in 

Oldenburg an den Start gehen wird.

Angesichts dieser Erfolge ist Till Brennecke um die Zukunft des Vol-
leyballsports beim MTV Salzgitter nicht bang. 

  Die SG STV/MTV Salzgitter steigt als Verbandsliga-Meister in die Oberliga auf.  

Volleyball-
Saisonrückschau

Dank
Nathalie Brehm 
immer spitze!

Als über- 
raschender

Meister nun in
der OberligaIm salzgitterschen Volleyball wurden in der abgelaufenen 

Saison erneut Spitzenleistungen vollbracht.  Während das 
Herren-Team der SG STV/MTV Salzgitter die überraschende 
Meisterschaft in der Verbandsliga und damit den Aufstieg in 
die Oberliga feiern konnte, holten sich die  MTV-Frauen die 
Vizemeisterschaft  der Oberliga. Sie verzichteten aber auf 
ein Relegationsspiel zum Aufstieg in die Regionalliga.

Der Abteilungsleiter Till Brennecke ist begeistert von den beiden 
Aushängeschildern des Vereins. Besonders freut er sich für das 
junge Männerteam, dass quasi am vorletzten Spieltag durch eine 
unerwartete Niederlage des Spitzenreiters USC Braunschweig und 
einem eigenen glatten Sieg über den VSG Hannover III, Platz eins 
erreicht hat. Der Dank geht dafür auch an Trainer Vojkan Lazic.

Durch einen tollen Erfolg in Göttingen schoben sich die Frauen in 
der Oberlia noch auf Rang zwei, sie haben aber aus Perspektivgrün-
den auf ein Relegationsspiel zum Aufstieg in die Regional-
liga verzichtet. Ausdrücklich bedankte sich Till Brenne-

  Der scheidende Volleyball-Abteilungsleiter, Till Brennecke,  
  bedankte sich bei der Oberliga-Trainerin Natalie Brehm.  

  Die  MTV-Damen zählen seit Jahren zur Oberliga-Spitze.  

  Das Team der U18 w mit (hintere Reihe von links):  Trainer Vojkan Lazic, Dshay Herweg vom Sponsor  
  Wiederaufbau, sowie Paula Schäfer, Judith Franz, Lea Steinbach, Olivia Grunda und Luna Wachtel sowie  
  Abteilungsleiter Till Brennecke. (vorn von links): Paula Klubach, Lara Klapper, Michelle Hermann und Laura Kott.  

Ein Einkaufserlebnis der besonderen Art bieten 
die verkaufsoffenen Sonntage, noch dazu ein-
gebunden in ein tolles Fest mit schickem Ambi-
ente. Der claaro-Leserservice präsentiert eine 
Liste der Termine und Orte in unserer Region.

Wann Wo Was

30.04. Goslar Walpurgis
30.04. Wolfsburg designer outlet
07.05. Salzgitter (Lebenstedt) AutoMeile
14.05. Bad Harzburg 15. Kastanienblütenfest mit Autofrühling
28.05. Hornburg Automeile
28.05. Salzgitter (Bad) Klesmerfestival
11.06. Bad Harzburg 48. Harzburger Musiktage
11.06. Wolfenbüttel Buspulling
18.06. Lengede/Broistedt Sommerfest
18.06. Salzgitter (Bad) Altstadtfest
25.06. Goslar Gesund und fit in den Sommer
02.07. Wolfsburg designer outlet
06.08. Goslar Kunsthandwerkermarkt
20.08. Bad Harzburg Salz- und Lichterfest
20.08. Salzgitter (Lebenstedt) Cityfest
03.09. Lengede Herbstmarkt
03.09. Wolfsburg designer outlet
03.09. Wolfenbüttel Lagerflohmarkt
10.09. Peine Stadtfest
17.09. Hornburg Bauernmarkt
24.09. Bad Harzburg 22. Kastanienfest
24.09. Salzgitter (Lebenstedt) Bauernmarkt
01.10. Braunschweig trensporterlebnis
01.10. Salzgitter (Bad) Herbstmarkt & Automeile
01.10. Wolfsburg designer outlet
08.10. Goslar Kaisermarkt
29.10. Peine Kunst- und Kulturmeile
29.10. Wolfenbüttel Herbstfest
05.11. Braunschweig mummegenussmeile
05.11. Wolfsburg designer outlet

...in der
Umgebung

Viel Spaß
beim Shoppen!

Kommen 
Sie vorbei!

Marktstraße: Im Rahmen des Klesmerfestivals 
in Salzgitter-Bad profitieren Besucher und der 

Einzelhandel vom verkaufsoffenen Sonntag.  
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Sonntag, 16.04. | 18 Uhr  
Salzgittersee
Oster-Fackelschwimmen 
Die Tauchgemeinschaft (TG) 
Sepia demonstriert ein Oster-
Fackelschwimmen auf dem 
Salzgittersee. Auch Poseidon 
taucht aus den Fluten auf!  
Reppnersche Bucht, Parkplatz 
Westfalenstraße.           
Bäder, Sport und Freizeit GmbH 
Salzgitter

Mittwoch, 19.04. | 20.15 Uhr
Buchhandlung Graff
Braunschweig
Ein treuer Freund – Lesung 
„Ein treuer Freund“ ist ein phi-
losophischer Schelmenroman, 
eine herrlich schräge Liebesge-
schichte und eines von Jostein 
Gaarders schönsten Büchern. 
Originell, witzig, phantasievoll 
– Jostein Gaarder stellt seinen 
neuen Roman in Braunschweig 
vor! Die deutschen Passagen 
liest der Schauspieler Götz 
van Ooyen. Der Abend wird 
moderiert von Margarete von 
Schwarzkopf (NDR).   

Sonntag, 23.04. | 17 Uhr  
Aula Gymn. SZ-Bad
Sinfonie-Orchester 
des Theaters für Nie-
dersachsen (TfN)
Den Abschluss der Jubiläums-
saison 2016/2017 des Kultur-
kreises Salzgitter bildet ein 
großes Konzert, für das der 
Verein das Sinfonie-Orchester 
des Theaters für Niedersachsen 
(TfN) gemeinsam mit dem Män-

nerchor des GV-Liederkranz aus 
Salzgitter-Bad gewinnen konn-
te. Der Liederkranz feiert damit 
sein 150-jähriges Jubiläum.                                        
Kulturkreis  SZ

Sonntag, 23.04. | 20 Uhr
Aula im Schulzentrum Seesen
Blechschaden – Blechbläser 
der Münchner Philharmoniker
Die Blechbläser der weltbe-
rühmten „Münchener Philhar-
monie“ beeindrucken mit ihrer 
hohen professionellen Musikali-
tät ebenso wie mit ihrer starken 
Bühnenpräsenz, die der Schotte 
Bob Ross, quirlig-komödianti-
scher Dirigent des Ensembles, in 
besonderer Weise gestaltet.
Kulturforum Seesen

Mittwoch, 26.04. | 17 Uhr 
Turnsaal Helios Klinik
Salzgitter
„Höher – weiter – schneller“ 
Der Chefarzt der Klinik für Un-
fallchirurgie und Orthopädie, 
Dr. Dietmar Loitz, spricht über 
Sportverletzungen und deren 
Therapie.

Donnerstag, 27.04. | 19.30 Uhr 
Lessing-Theater WF
Clowns 2 ½ – Ein komisch-
musikalisches Unternehmen 
ohne Worte
Wurde früher das Alter mit 
Würde, Erfahrungsreichtum 
und gelegentlich auch mit 
Weisheit gleichgesetzt, so hat 
der demografische Wandel 
unseren Blick auf die späten Le-
bensjahre eines Menschen ver-
ändert: Das Alter wird als Makel 
empfunden. Was aber, wenn 
man den Blickwinkel aus den 
Augen eines Clowns verändert?

Freitag, 28.04. | 20 Uhr 
Aula Gymn. Am Fredenberg
Liebesperlen –
Musikalische Revue
Was einmal glänzt, verliert nie 
seinen Schein. Musik sowieso 
nicht. Und was Klassiker sind, 
bestimmen die Stimmen der 
Erinnerung. Oft ist man text-
sicher, obwohl man ein Lied 
seit Ewigkeiten nicht gehört 
hat. Alles neu, aber die Songs 
bleiben vertraut. Neuzeitlich, 
neuwertig, neu inszeniert:  Die 
beste Musik der 50er, 60er 

und 70er mit Songs von Frank 
Sinatra, Abba oder Beatles.
Kulturkreis  SZ

Freitag, 28.04. | 20 Uhr 
Begegnungsstätte Brücke
Salim Samatou – K(n)abarett
Er ist der Shootingstar der deut-
schen Comedy-Szene und Ge-
winner des RTL Comedy Grand 
Prix 2016. Ein Improvisations-
genie, kreativer als MacGyver, 
geistesgegenwärtiger als Manu-
el Neuer. Salim Samatou, zarte 
22 Jahre jung - und doch schon 
so erstaunlich cool. Spontan. 
Schlagfertig. Spitzbübisch.
Fredenberg-Forum

Freitag, 28.04. | 20.15 Uhr 
Buchhandlung Graff
Braunschweig
Der Killer kommt auf leisen
Klompen  –  Lesung

Bernd Stelter präsentiert den 
2. Fall für Inspecteur Piet van 
Houvenkamp nach „Der Tod 
hat eine Anhängerkupplung“.

Samstag, 29.04. | 19.30 Uhr  
Lessing-Theater WF
Der Poetry-Slam  Klartext – 
Wolfenbüttel reimt sich 
Eine Bühne, fünf Poeten, zwei 
Vortragsrunden und ein Ziel: 
Die Herzen der Zuschauer für 
sich und seinen Text zu begeis-
tern. An den Lese-Start gehen 
die hannoversche Slam-Durch-
starterin Tabea Farnbacher, der 
Xantener Wortfluss-Jongleur 
Michael Schumacher, die Spo-
kenword-Poetin und Lyrikerin 
Josefine Berkholz sowie der 
Lyrocker und ABC-Basstöner 
Felix Römer und der Wortsport-
Magier Nick Pötter (alle Berlin).

Sonntag, 30.04. | 
12.30 – 16.30 Uhr
Lewer Däle
Kirschblütenfest
Die Vernissage zur Ausstellung 
beginnt um 15 Uhr. Das “Trio 
pour elle” sorgt ab 16 Uhr für 
französisches Flair durch die 
Chansonnière Claudine Herz-
berg die von Mirko Herzberg 
und Elmar Vibrans musikalisch 
begleitet wird.
Kulturverein Lewer Däle
Liebenburg e.V.

Freitag, 05.05. | 20 Uhr   
KniKi SZ-Bad
Andrea Bongers – 
Kabarettistin

Kind weg, Mann weg, Hund tot 
- und jetzt? Geht‘s ab - Bis in 
die Puppen! Andrea Bongers ist 
die Powerfrau aus dem Hams-
terrad. Anni B. singt und spielt 
- mit und ohne Puppen über 
Be- und Erziehung. Das Pro-
gramm „Bis in die Puppen!“ ist 
ein bewundernswertes Glanz-
licht in einem diffizilen Genre   
mit satirische Songs, hinrei-
ßend hintergründiger Puppe- 
ncomedy und intelligentem 
Frauenkabarett.

Samstag 06.05. | 20 Uhr  
Kulturkraftwerk Harz Energie
Los Paperboys – Konzert
Mitreißende Live-Konzerte, 
eine unglaubliche Stilvielfalt 
und ein grandioser Singer/
Songwriter sind das Markenzei-
chen der Paperboys, nun zum 
vierten Mal im Kulturkraftwerk. 
Die Musikrichtung spiegelt nun 
eine Mischung aus Latin, Celtic, 
Soul, Bluegrass und Americano 
Country wieder. Los Paperboys 
stehen seit über 20 Jahren für 
ehrliche handgemachte Musik. 
2015 haben sie ihr zehntes Al-
bum herausgebracht.  

Sonntag, 07.05. | 18 Uhr  
Kirche St. Abdon & Sennen
Ringelheimer Orgeltage –
Konzert
Die Propsteikantorin der Props- 
tei Braunschweig Heike Kieck-
höfel spielt unter der Über-
schrift „Eine feste Burg ist unser 
Gott“ Werke von Nicolai, Wal-
ther, J.S.Bach, Follert und auch 

populäre Orgelmusik von Rieg-
ler, Takle und Nagel.
Förderverein Musiktage
Salzgitter

Sonntag, 07.05. | 20 Uhr  
Aula im Schulzentrum Seesen
Hagen Rether – Kabarett
Der wahrhaft unbequeme Ka-
barettist entlarvt so manchen 
Volkszorn samt seiner auf „Die 
da oben“ zielenden Empö-
rungsrhetorik als Untertanen-
tum – den Unwillen, unsere 
eigenen, fatalen Gewohnheiten 
zu überwinden. Kabarett ver-
ändert nichts? Rethers ebenso 
komisches wie schmerzhaftes, 
bis zu dreieinhalbstündiges Pro-
gramm infiziert das Publikum 
mit gleich zwei gefährlichen 
Viren: der Unzufriedenheit mit 
einfachen Erklärungen und der 
Erkenntnis, dass wir alle die 
Kraft zur Veränderung haben.
Kulturforum Seesen

Sonntag, 07.05. | 11 – 18 Uhr  
Kloster Wöltingerode
Kunst Hand Werk  Design
Der Kunsthandwerkermarkt 
aus der Reihe arte factum 
findet zum siebten Mal im 
wunderschönen Ambiente des 
Kloster Wöltingerode statt. 
Ein Harfenspieler wird den Tag 
über mit seinem Spiel die zau-
berhafte Stimmung unterstrei-
chen. Über 80 Aussteller aus 
weiten Teilen unseres Landes 
bieten Außergewöhnliches auf 
hohem Niveau.
art factum Bremen

08.05./12. – 14.05.
Lessing-Theater WF 
Die Kleinbürgerhochzeit –
Schauspiel
Das „Berliner Ensemble“ tritt 
gleich an vier Abenden Berthold 
Brechts Stück auf. Er schrieb den 
Einakter „Die Kleinbürgerhoch-
zeit“ 1919 mit 21 Jahren, angeregt 
durch den von ihm verehrten 
Münchner Komiker Karl Valentin. 
Eine rasante „Orgie der Hohlheit, 
der Langeweile, der Öde und der 
Vereinzelung“.

Donnerstag, 11.05. | 19 Uhr
Begegnungsstätte Brücke
Michael Fanger – Konzert
Der Profi-Gitarrist und Sänger Mi-
chael Fanger ist bekannt als Sän-
ger des Tangoensembles Faux Pas 
und des Trios Mango y Papaya so-
wie als Frontmann von The Blues 
Guys & The Guinness Horns. Mit 
dem Konzertprogramm „Kennst 
Du eigentlich...? - Ausgesuchtes 
aus 2 Jahrhunderten deutscher 
Popmusik“ verspricht er einen 
kurzweiligen Abend, bei dem Mit-
singen ausdrücklich erlaubt ist. 
Fredenberg-Forum
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Auf den folgenden Seiten finden Sie die herausragenden Veranstaltungen in der Region Goslar-Salzgitter-Wolfenbüttel. Detaillierte An-
gaben gibt es auf den entsprechenden Internetseiten der Veranstalter. Auf den Ticketverkauf wird am Ende des Beitrages hingewiesen.

VeranstaltungsKALENDER



Freitag 12. – Sonntag 14.05.                    
Festplatz an der August-
Grotehenne-Straße
Volks- und Schützenfest der 
Schützengesellschaft Lan-
gelsheim. Samstag: Aktion 
„Sportler setzen Zeichen – 
Kraft gegen Gewalt“ zu Guns-
ten Kinder- und Jugendprojek-
ten in Langelsheim. Es spielt 
(ab 20 Uhr) die Rock- und 
Pop Band „Boerney und die 
TriTops“. Sonntag (ab 14 Uhr) 
Schützenumzug, ab 18 Uhr Pro-
klamation der Majestäten.
www.sg-langelsheim.net

Sonntag, 14.05. | 18 Uhr  
Kirche St. Abdon & Sennen
Ringelheimer Orgeltage –
Konzert
Friederike Werner-Kriatchko, 
Orgeldozentin der Landeskirche 
Braunschweig und Lehrbeauf-
tragte der TU Braunschweig, die 
mit ihrem Mann Iouri Kriatchko 
Konzerte im In- und Ausland 
spielt, trägt Werke von Bruhns, 
Georg, Hanff J.S.Bach, de Grig-
ny, Pachelbel du Buxtehude vor.
Förderverein Musiktage
Salzgitter

        
Donnerstag/Freitag,
18.05./19.05. | 11 Uhr
Aulen Gymn. SZ-Bad/
Fredenberg
Das verhexte Konzert  
–  Kinderkonzert
An zwei Tagen ist das Theater 
Kontrapunkt aus Düsseldorf 
gemeinsam mit dem Bremer 
Kaffeehaus-Orchester mit sei-
nem Kinderkonzert „Das ver-
hexte Konzert“ zu Gast in Salz-
gitter. Was, wenn ein Konzert 
anberaumt ist, Putzfrau Trude 
jedoch so viel zu tun hat, dass 
der Konzertraum noch nicht 
gewischt ist? Mit Liebreiz und 
Improvisation hilft Trude, wenn 

ein Instrument fehlt oder gleich 
der ganze Chor. Dann muss 
eben das Publikum einspringen! 
FD Kultur SZ

Freitag, 19.05. |  20 Uhr
KniKi SZ-Bad
Stenzel & Kivits  
Musik-Comedy
In ihrer neuen Comedy-Show 
ist kein klassisches Thema vor 
ihren Persiflagen sicher. Ebenso 
werden Jazz, Pop und Folklore 
mit außergewöhnlichen Musik-
instrumenten interpretiert. Der 
Ideenreichtum der beiden Mu-
siker scheint unerschöpflich, sie 
verstehen ihr Hand- und Mund-
werk. Stenzel & Kivits überzeu-
gen sowohl Jury als auch das 
Publikum. 2015 sind sie vier Mal 
ausgezeichnet worden. Tuttlinger 
Krähe: 1. Preis der Jury und Pub-
likumspreis, St. Ingberter Pfanne: 
Jurypreis und Publikumspreis.
KKB 

Samstag, 20.05.
Tage der Feuerwehren
Rathausvorplatz
SZ-Lebenstedt
Unter dem Motto „retten, lö-
schen, bergen, schützen,“ prä-
sentieren sich die Kinder-, Ju-
gendfeuerwehren, Freiwilligen 
Feuerwehren, Musikzüge, Werks- 
feuerwehren und die Berufsfeu-
erwehr der Stadt Salzgitter vor 
dem Rathaus.

Sonntag, 21.05. | 18 Uhr  
Kirche St. Abdon & Sennen
Ringelheimer Orgeltage –
Konzert

Die Propsteikantorin in Salzgitter-
Bad, Pia-Cécile Kühne, die auch in 
der Kirche St. Georg, Goslar-Jür-
genohl, und dem Braunschweiger 
Dom tätig war,  trägt elf Orgel-
werke vom 17. Jahrhundert bis 
aktuell ganz populär mit „Straight 
Ahead“ von Michael Schütz vor.  
Förderverein Musiktage
Salzgitter

Sonntag, 21.05. | 18 Uhr  
Kirche St. Abdon & Sennen
Ringelheimer Orgeltage –
Konzert
Der erfolgreiche Musiker, Diri-
gent und Gospelchor-Gründer, 
Zenon Zimnik, wird mit einer 
großen Auswahl an J.S.Bach-
Orgelstücke brillieren. Aber 
auch Werke anderer Kompo-
nisten wird er auf der wohl- 
klingenden Orgel in St. Abdon 
& Sennen spielen.
Förderverein Musiktage
Salzgitter

Sonntag 21.05. | 14 Uhr
Städtisches Museum Seesen
Museumstag – kurzweiliges
Programm für Groß und Klein
Freundeskreis Städtisches
Museum e.V.

Sonntag, 28.05. | 11 Uhr 
Lessing-Theater WF
Klassik-Matinee – Konzert
des Staatsorchesters BS
In der diesjährigen »Klassik-
matinee« stehen unter der 
musikalischen Leitung von 
Christopher Hein drei Werke 
aus Barock und »Wiener Klas-
sik« auf dem Programm: Die 

Ouvertüre zu »Le nozze di Fi-
garo« von Wolfgang Amadeus 
Mozart, das Konzert für Oboe 
d-Moll von Alessandro Mar-
cello sowie die 2. Sinfonie von 
Ludwig van Beethoven. 

Mittwoch, 31.05. | 17 Uhr 
Helios Klinik Salzgitter
Patientenforum –
Refluxkrankheit
Wie gefährlich ist Sodbrennen 
wirklich? Es informieren: 
Dr. Julia Grüninger-Endres, 
Chefärztin der Klinik für Allge-
mein-, Viszeral und Gefäßchi-
rurgie  und Dr. Dirk Ehrhardt, 
Chefarzt der Medizinischen 
Klinik I (Gastroenterologie).

Montag, 05.06.   
Museum Schloss Salder
Das Städtische Museum Schloss 
Salder lädt anlässlich des Deut-
schen Mühlentages wieder zur 
Besichtigung der Osterlinder 
Bockwindmühle auf seinem 
Museumsgelände ein.
FD Kultur
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Bürgerstiftung SZ: buergerstiftung-sz@-online.de, 0 53 41 - 308 30 30
Buchhandlung Graff: www.graff.de, 05 31- 48 08 90
Fachdienst Kultur: www.salzgitter.de, antje.fischer@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 34 36
Förderkreis Goslarer Kleinkunsttage: info@kleinkunst-goslar.de, 0 53 21 - 780 60
Kultursommer: jens.bogdan@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 34 16
Förderverein Musiktage SZ: www.musiktage-salzgitter.de, helmutknebel@kabelmail.de
Fredenberg-Forum: fredenberg-forum@t-online.de, 0 53 41 - 505 12
Hannnover Concerts: www.tickets.haz.de, 05 11 - 12 12
HELIOS Klinikum Salzgitter: www.helios-kliniken.de/klinik/salzgitter.html, 0 53 41 - 835-0 
Helmut Stolze: treuwert-stolze@t-online.de, 0 53 41 - 399 99,  328 69
Kleinkunstbühne: www.kniki.de, kontakt@kniki.de, 0 53 41 - 39 39 20
Klosterhotel Wöltingerode: hotel@klosterhotel-woeltingerode.de, 0 53 24 - 77 44 60
Kulturforum Seesen: www.kulturforum-seesen.de, kulturforum.seesen@t-online.de, 0 53 81 - 58 17
Kulturkraftwerk: www.kulturkraftwerk-harzenergie.de
Kulturkreis SZ: www.kulturkreis-salzgitter.de, 0 53 41 - 325 43
Kultursommer WF: www.kultursommer-wf.de, info@kultursommer-wf.de, Kulturbüro: 0 53 31 - 86-0
Lessing Theater WF: www.lessingtheater.de, karten@lessingtheater.de, 0 53 31 - 865 01
Lewer Däle: www.lewer-daele.de, u.henk-riethmueller@lewer-daele.de, 0 53 46 - 91 20 28
Literaturbüro der Stadt SZ: literaturbuero@stadt.salzgitter.de, 0 53 41 - 839 37 52
onair entertainment WF: www.onair-entertainment.de, info@onair-entertainment.de, 0 53 31 - 864 27
Paulis – Das Veranstaltungsbüro: www.paulis.de, 0531 - 34 63 72, tickets@paulis.de
Seniorenbüro – Stadt SZ: seniorenbüro@stadt.salzgitterde, 0 53 41 - 839 44 34
Steterkult: www.steterburg/steterkult.de, u.heilsborn@gmx.de, 0 53 41 - 244 90 00 (Post)
Theater AG Gymn. SZ-Bad: schule@gymszbad.de, 0 53 41 - 900 95 39
Theatergruppe SZ-Bad: www.theatergruppe-SZ-Bad.de, 0 53 41 - 372 75
Tourist-Information SZ: tourismuswis-salzgitter.de, 0 53 41 - 900 99 40
Tourist-Information GS: tourist-information@goslar.de, 0 53 21 - 780 60
Undercover Braunschweig: www.undercover.de, 05 31 - 310 55 310

Alle Angaben ohne Gewähr. 

Änderungen sind vorbehalten.
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Fotos Veranstaltungen:

S.38 TfN Orchester (Behind-Photographics); 
Blechschaden (Münchner Philharmoniker); 
Clowns 2 ½ (Andreas Köhring); Liebesperlen 
(Volker Beushausen); Salim (Künstler); S.39 Po-
etry Slam (Yvonne Salzmann); Andrea Bongers 
(KKB-Künstlerin); Hagen Rether (Thomas Ko-
elsch); Die Kleinbürgerhochzeit (Barbara Braun); 
Michael Fanger (Fredenberg-Forum, Künslter); 
S.40 Stenzel & Kivits (Künstler); Ringelheim Or-
geltag (pma); Klassik Matinee (Volker Beinhorn).

Goslar/Landkreis GS
Kulturkraftwerk-HarzEnergie: Goslar, Hildesheimer Str. 21
Klostergut Wöltingerode: Goslar, Wöltingerode 3
Lewer Däle: Liebenburg, Martin-Luther-Straße 1
Aula im Schulzentrum Seesen: Seesen, St.-Annen-Straße 30
Städtisches Museum: Seesen, Wilhelmsplatz 4 
Salzgitter
Aula Gymnasium Am Fredenberg: Salzgitter-Lebenstedt, Hans-Böckler Ring 14-16
Aula  Gymnasium Salzgitter-Bad: Salzgitter-Bad, Am Eikel 22
Begegnungsstätte Brücke (Fredenberg-Forum): 38228 Salzgitter, Kurt-Schumacher-Ring 4
Kirche St. Abdon und Sennen: Salzgitter-Ringelheim, Johannesstraße 16
KniKi - Kniestedter Kirche Salzgitter-Bad: Salzgitter-Bad, Braunschweiger Straße 133
Kulturscheune: Salzgitter-Lebenstedt (Im alten Dorf), Wehrstrasse 27
Städtisches Museum Schloss Salder: Salzgitter, Museumstraße 34
Wolfenbüttel
Lessing Theater Wolfenbüttel: Wolfenbüttel, Harztorwall 16

„claaro“!

Viel Spaß
wünscht



Nationalmannschaft
06.06. 20.45 Uhr: Dänemark – Deutschland (Bröndby)
10.06. 21.00 Uhr, MEZ: Deutschland – San Marino
 (WM-Quali in Nürnberg)

Frauen-Nationalmannschaft
09.04. 15.00 Uhr: Deutschland – Kanada (Freundschaftsspiel)

Bundesliga
VfL Wolfsburg
08.04. 15.30 Uhr: Schalke 04 – VfL Wolfsburg 18.02. (15.30 Uhr) 
15.04. 15.30 Uhr: VfL Wolfsburg – FC Ingolstadt 04
22.04. 15.30 Uhr: Hertha BSC – VfL Wolfsburg
29.04. 18.30 Uhr: VfL Wolfsburg – Bayern München
06.05. 15.30 Uhr: Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg
13.05. 15.30 Uhr: VfL Wolfsburg – Borussia M‘Gladbach
20.05. 15.30 Uhr: HSV – VfL Wolfsburg

2. Bundesliga
Eintracht Braunschweig
10.04. 20.15 Uhr: Eintracht – Dynamo Dresden
15.04. 13.00 Uhr: Hannover 96 – Eintracht
23.04. 13.30 Uhr: Eintracht – VfL Bochum
30.04. 13.30 Uhr: TSV 1860 München – Eintracht
08.05. 20.15 Uhr: Eintracht – 1. FC Union Berlin
14.05. 15.30 Uhr: Arminia Bielefeld – Eintracht
21.05. 15.30 Uhr: Eintracht – Karlsruher SC

Bundesliga – Allianz Frauen
VfL Wolfsburg (Heimspiele: 14.00 Uhr)
16.04. DFB-Pokal Halbfinale SC Freiburg – VfL Wolfsburg
23.04. 11.00 Uhr: 1. FFC Frankfurt – VfL Wolfsburg
30.04. VfL Wolfsburg – B‘Mönchengladbach
07.05. 1.FFC Turbine Potsdam – VfL Wolfsburg
10.05. 17.00 Uhr: VfL Wolfsburg – SGS Essen
14.05. SC Freiburg – VfL Wolfsburg
21.05. VfL Wolfsburg – FF USV Jena

Landesliga (Heimspiele: 15.00 Uhr))
23.04. SC Gitter – BV Germania Wolfenbüttel
 KSV Vahdet Salzgitter – 1. SC Göttingen
30.04. SC Gitter – SSV Vorsfelde
07.05. SV Lengede – USI Wolfsburg II
 Goslarer SC 08 – TSV Landolfshausen

14.05. SC Gitter – TSC Vahdet Braunschweig
17.05. 18.00 Uhr: KSV Vahdet SZ – TSC Vahdet Braunschweig
21.05. SV Lengede – BV Germania Wolfenbüttel
 Goslarer SC 08 – USI Wolfsburg II 
 KSV Vahdet SZ – SC Gitter    
28.05. SC Gitter – SV Lengede

Bezirksliga – Staffel 3 (15.00 Uhr)
09.04. TSG Bad Harzburg – FC Pfeil Broistedt  
 SV Rammelsberg – TSV Üfingen
 Union Salzgitter – Fortuna Lebenstedt
 FC Othfresen – TSV Münchehof
 VfL/TSKV Oker – FG Vienenburg/Wiedelah
 SV Innerstetal – SV Neiletal
23.04. TSV Münchehof – VfL/TSKV Oker
 Fortuna Lebenstedt – FC Othfresen
 FC Pfeil Broistedt  – Union Salzgitter
 SV Neiletal – VfL Salder
 FG Vienenburg/Wiedelah – SV Innerstetal
26.04. 18.15 Uhr: SV Innerstetal – Fortuna Lebenstedt
 18.15 Uhr: TSV Münchehof – SV Rammelsberg
 18.15 Uhr: FG Vienenburg/Wiedelah – SV Neiletal
 18.15 Uhr: TSV Üfingen – Union Salzgitter
30.04. TSG Bad Harzburg – TSV Üfingen
 FC Othfresen – Union Salzgitter
 VfL/TSKV Oker – Fortuna Lebenstedt
 SV Innerstetal – TSV Münchehof
 VfL Salder – FG Vienenburg/Wiedelah
 SV Rammelsberg – SV Neiletal
03.05. 18.30 Uhr: TSV Üfingen – FG Vienenburg/Wiedelah
 18.30 Uhr: TSV Münchehof – FC Pfeil Broistedt  
02.04. SV Neiletal – VfL/TSKV Oker
 FG Vienenburg/Wiedelah – FC Othfresen
 TSV Münchehof – Union Salzgitter
 TSV Üfingen – VfL Salder
07.05. Union Salzgitter – VfL/TSKV Oker
 FC Pfeil Broistedt – FC Othfresen
 FG Vienenburg/Wiedelah – SV Rammelsberg
 TSV Münchehof – VfL Salder
 Fortuna Lebenstedt – SV Innerstetal
10.05. 18.30 Uhr: FC Pfeil Broistedt – SV Innerstetal
12.05. 19.00 Uhr: VfL Salder – Fortuna Lebenstedt

14.05. TSV Üfingen – FC Pfeil Broistedt
 VfL/TSKV Oker  – FC Othfresen
 SV Innerstetal – Union Salzgitter
 SV Rammelsberg – TSV Münchehof
 TSG Bad Harzburg – SV Neiletal
21.05. VfL/TSKV Oker – FC Pfeil Broistedt
 SV Neiletal – TSV Hohenhameln
 FG Vienenburg/Wiedelah – TSG Bad Harzburg
 Fortuna Lebenstedt – SV Rammelsberg
 Union Salzgitter – VfL Salder
 FC Othfresen – SV Innerstetal
 TSV Üfingen – TSV Münchehof
28.05. SV Innerstetal – VfL/TSKV Oker
 VfL Salder – FC Othfresen
 SV Rammelsberg – Union Salzgitter
 TSG Bad Harzburg – TSV Münchehof
 TSV Üfingen – SV Neiletal
 FC Pfeil Broistedt – Fortuna Lebenstedt

Easy credit Basketball-Bundesliga 
Basketball Löwen Braunschweig (Heimspiele)
12.04. 19.00 Uhr: Löwen – RASTA Vechta
17.04. 18.00 Uhr: Löwen – Telekom Baskets Bonn
23.04. 15.30 Uhr: Löwen – s.Oliver Würzburg

Formel 1 (Zeitangaben – MEZ)
09.04. 8.00 Uhr: Schanghai China
16.04. 17.00 Uhr: Sachir Bahrain        
30.04. 14.00 Uhr: Sotschi Russland 
14.05. 14.00 Uhr: Barcelona Spanien
28.05. 14.00 Uhr: Monte Carlo Monaco
11.06. 20.00 Uhr: Montreal Kanada

21.05. MSC Langelsheim  43. Jugend-Kart-Slalom 
 Parkplatz der Firma Harzer Kartonagenfabrik Nickel
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SportterminKALENDER
Fußball

Basketball

Motorsport

Regional



www.helios-kliniken.de/salzgitter

HELIOS Klinikum SalzgitterHELIOS Klinikum SalzgitterHELIOS Klinikum Salzgitter
Kontakt
Kattowitzer Straße 191 · 38226 SalzgitterKattowitzer Straße 191 · 38226 SalzgitterKattowitzer Straße 191 · 38226 Salzgitter
Telefon (05341) 835-0Telefon (05341) 835-0Telefon (05341) 835-0

Zentrale Notaufnahme

Telefon (05341) 835-1348


